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Ich wünsche mir in diesem Jahr
mal Weihnacht wie es früher war.
Kein Hetzen zur Bescherung hin,

kein Schenken ohne Herz und Sinn.
Ich wünsch mir eine stille Nacht

frostklirrend wie mit weißer Pracht.
Ich wünsche mir ein kleines Stück

von warmer Menschlichkeit zurück.
Ich wünsche mir in diesem Jahr

`ne Weihnacht wie als Kind sie war.
Es war einmal, schon lang ist’s her,

da war so wenig so viel mehr.

(unbekannter Autor)

Jedes Jahr zu Weihnachten erhalten wir Briefe und Karten. 
Wir lesen diese, legen sie zur Seite und vergessen doch das meiste wieder.

Vielleicht lesen Sie das Gedicht noch ein zweites Mal?
Denken darüber nach, was uns Weihnachten sagen will?

Menschlichkeit. Zeit. Erinnerungen.

Ich wünsche Ihnen für die bevorstehende Weihnachtszeit viel davon!

Und für das neue Jahr Glück und Erfolg, aber vor allen anderen Dingen:

Zufriedenheit und Gesundheit.

Ihr

Timo Natter

Bürgermeister
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Das Mitteilungsblatt
der Gemeinde Langenbrettach
erhält ein neues Layout
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Langenbrettach wird bereits seit eini-
ger Zeit farbig gedruckt, bekommt aber ab der dritten Kalenderwoche 

2018 ein neues Layout. Die Gemeinde, Organisationen und Vereine 
nutzen zur Einp� ege der Texte für das Mitteilungsblatt weiterhin das 
System „Artikelstar“ der Fa. Nussbaum Medien, welches auf einer 
Internet-Ober� äche basiert.

Bitte beachten Sie beim Einstellen der Artikel

nachfolgende Vorgaben des Verlags

Neuerungen für die Titelseite
Sollten Sie die Titelseite reserviert haben, bitten wir um Ein-
reichung einer optisch ansprechenden Vorlage für Ihre Veran-
staltung in Farbe, als JPG- oder PDF-Datei in der höchsten Au� ösung. Die Vorlage 
kann das Format DIN A4 Hochformat haben bzw. eine Größe von Höhe 20,5 cm und Breite 14,5 cm. 
Künftig wird die Titelseite nicht mehr geteilt, d. h. nur noch ein Beitrag wird abgedruckt. Sollten mehrere Reservie-
rungswünsche für die Titelseite vorliegen, werden diese künftig halb- oder viertelseitig auf der zweiten Seite verö� ent-
licht. Auch hier bitten wir um eine optisch ansprechende Vorlage unter Berücksichtigung folgender Größen:
halbseitig: DIN A5 Querformat, 21 x 14,8 cm, JPG- oder PDF-Format
viertelseitig: DIN A6 Hochformat, 10,5 x 14,8 cm, JPG- oder PDF-Format

Die Gemeinde sowie der Verlag behalten sich vor, die eingereichten Vorlagen an die Verhältnisse anzupassen und die 
Positionierung an anderer Stelle vorzunehmen. Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Langenbrettach wird bereits seit eini-
ab der dritten Kalenderwoche 

 ein neues Layout. Die Gemeinde, Organisationen und Vereine 
nutzen zur Einp� ege der Texte für das Mitteilungsblatt weiterhin das 
System „Artikelstar“ der Fa. Nussbaum Medien, welches auf einer 

staltung in Farbe, als JPG- oder PDF-Datei in der höchsten Au� ösung. Die Vorlage 
kann das Format DIN A4 Hochformat haben bzw. eine Größe von Höhe 20,5 cm und Breite 14,5 cm. 

„Im Bild – das sind wir“
... und das ist die Idee dahinter:

Ziel des Projektes 2018 „Im Bild - das sind wir“ ist es, unsere Gemeinde aus Sicht der Einwoh-
nerinnen und Einwohner zu sehen. Entweder fotogra� sch, gezeichnet oder gemalt.
Die Mitbürgerinnen und Mitbürger sind dabei aufgerufen, sich mit Langenbrettach aus 
ihrem ganz speziellen, eigenen Blickwinkel auseinanderzusetzen.
Nicht alltägliche Details oder Einsichten sind gefragt – stille Winkel und unzugängliche Ecken.
Wir suchen Bilder der letzten Jahre zu den Themenblöcken:
· Generationen/Menschen/Vereine
· Berufe/Läden - Einzelhandel/Gewerbe
· verborgene Orte oder Plätze
Das bedeutet, dass sich alle angesprochen fühlen dürfen, Bilder unserer Gemeinde aus ihrer Sichtweise an uns zu schi-
cken - der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!

Bringen Sie Ihre gezeichneten Bilder persönlich bei uns vorbei. Fotos können Sie uns - möglichst digital - an die E-Mail-
Adresse Bilder@langenbrettach.de bis 30. April 2018 zukommen lassen. Mit der Überlassung der Bilder/Fotos erteilen 
Sie uns gleichzeitig die Nutzungsrechte zur Verö� entlichung.
An diesem Projekt beteiligen sich außerdem die Volkshochschule, Kindertagesstätten und die Grundschule.
Die Volkshochschule bietet im Frühjahr einen dreitägigen Fotokurs und zwei Malkurse an.
Näheres wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Ein Preisgericht wird eine Bilderauswahl tre� en und ab 3.10.2018 � ndet  im Gewölbekeller vom Schlössle eine Ausstel-
lung statt.

Nutzen Sie die langen Abende oder die Weihnachtstage zum Zeichnen und Malen oder wühlen Sie in alten Fotos - 
bestimmt � ndet sich etwas!

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Claudia Erbe, Tel.  07139/9306-41 wenden.
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Wann:   Samstag  30.12.2017 

Wo:   Sportheim TSV Langenbeutingen 

Beginn:   18.00 Uhr 

Anmeldung: Bei Alexander Reichert 07946/948441 

    Oder: alexander_reichert@t-online.de 

Wer ?   Nur Freizeitspieler 

Spielmodus:  Immer im Doppel 

Startgebühr: Pro Team 10,- € 

Zuschauer sind herzlich willkommen für Essen und Trinken 

ist bestens gesorgt 

Winterwanderung 2018

am 06. Januar 2018

Abmarsch: 10 Uhr
Parkplatz Talhalle

Wanderung zur Blockhütte im Wald
- Für Verpflegung ist wie in jedem 

Jahr bestens gesorgt. -

 

 TraĐey J. Caŵpďell ;LoŶdoŶͿ 
DoŶŶerstag Ϭ4.Ϭϭ.ϮϬϭϴ – ϭϵ.ϬϬ Uhr 

Ev. KirĐhe BrettaĐh 
 

KarteŶ VVK: BluŵeŶ KroŶŵüller & GeträŶke WörďaĐh 
 

CHRISTBAUM-SAMMELAKTION

Wenn Sie wollen,
wird Ihr ausgedienter

Weihnachtsbaum

am Samstag,
13. Januar

gegen eine Spende
abgeholt.

Wer - wann - wo?

Abholung am
Straßenrand

vor den Wohnungen
ab 9.00 Uhr

durch die

Evangelische Jugend Brettach

Weitere Infos:

siehe kirchliche Nachrichten

???????Wohin mit dem

Weihnachtsbaum

vom letzten Jahr?

aufheben oder  ...
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Fr. 29.12. Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
Sa. 30.12. Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amor-

bach, Tel. 07132/83811
So. 31.12. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 easy-Apotheke, Klarastr. 12, Heilbronn, 
 Tel. 07131/973350
Mo. 1.1. Markt-Apotheke, Marktstr. 4, Obersulm-Willsbach, 
 Tel. 07134/3000
 Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/2296
Di. 2.1. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Trauben-Apotheke, Brückenstr. 1, Neckargartach, 
 Tel. 07131/973350
Mi. 3.1. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-

Kochendorf, Tel. 07136/22340
Do. 4.1. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
Fr. 5.1. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-

Kochendorf, Tel. 07136/22340
Sa. 6.1.  Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
So. 7.1. Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Retzbach-Apotheke Gundelsheim, Brunnenstr. 5, 74831 

Gundelsheim, Tel. 06269/1828
Mo. 8.1. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckar-

sulm, Tel. 07132/2211
Di. 9.1. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Mi. 10.1. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 21.12. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Fr. 22.12. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., Bad Friedrichs-

hall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Sa. 23.12. Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
	 Apotheke	im	Kauland,	Rötelstr.	35,	Neckarsulm,	
 Tel. 07132/922194
So. 24.12. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
Mo. 25.12. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
 Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/5520
Di. 26.12. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Mi. 27.12. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
Do. 28.12. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550

REDAKTIONELLE BEITRÄGE 
müssen montags bis 12.00 Uhr über das online-
System www.artikelstar.de erfasst werden
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Standesamtsnotdienst über die Weihnachtsfei-
ertage 
An folgendem Tag ist für die Eintragung von Sterbefällen beim 
Standesamt der Gemeinde Langenbrettach ein Notdienst ein-
gerichtet worden:
26. Dezember 2017 von 10.00 bis 16.00 Uhr

Bitte wenden Sie sich an Frau Bianca Ehmann unter Tel. 
0163/2503719

Einladung zur 1. öffentlichen Sitzung am 15.1.2018
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 15. Januar 2018, 
um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevölke-
rung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Protokollbekanntgaben
2. Vorstellung Gutachten Freibad 
3. Einbringung Haushaltsplan 2017 
4. Einbringung Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Freibad 2017 
5. Baugesuche
6. Verschiedenes
Im	Anschluss	indet	eine	nicht	öffentliche	Sitzung	statt.
gez. Natter, Bürgermeister

Satzung	über	die	Verplichtung	der	Straßenanlieger	
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege	 (Streuplichtsatzung)	der	Gemeinde	Lan-
genbrettach
Wir bitten um Beachtung.

§ 6
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Gehwe-
ge und die weiteren in § 3 genannten Flächen sowie die Zugänge zur 
Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei 
Beachtung der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst 
gefahrlos	benützt	werden	können.	Die	Streuplicht	erstreckt	sich	auf	
die nach § 5 Abs. 1 zu räumende Fläche.

(2) Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder 
Asche zu verwenden.

(3) Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist verboten. Sie 
dürfen ausnahmsweise bei Eisregen und Glatteis verwendet werden. 
Der Einsatz ist so gering wie möglich zu halten.

Sonderaktion für Hauptuntersuchung von land-
wirtschaftlichen Zugmaschinen und ungebrems-
ten Anhängern
Auch im nächsten Jahr wird eine Anzahl von landwirtschaftlichen 
Zugmaschinen aus den Gemeinden Brettach, Langenbeutin-
gen, Kochersteinsfeld, Brettach/Bauhof zur Prüfung gem. § 
29 StVZO fällig.
Montag, 15.1.2018 von 13.00 bis 15.00 Uhr

Aufnahme Produktion Fa. Schweinle in Langenbeu-
tingen
Die Fa. Schweinle hat das Betriebsgebäude und die Grundstücke der 
Fa. HKR Anfang 2017 erworben.
Es war und ist geplant, nach der Sanierung die Immobilie als Lager-
läche	zu	nutzen.
Im November brannte die Produktionshalle der Fa. Schweinle in 
Neuenstein ab, die Presse berichtete.
Deshalb musste kurzfristig die Halle in Langenbeutingen wieder für 
Produktionszwecke eingesetzt werden.

Nach Auskunft der Firma Schweinle soll dies für ca. 7 - 9 Monate der 
Fall sein.
Die Gemeindeverwaltung hat das Landratsamt, Umweltschutzamt 
darauf	hingewiesen,	dass	die	Aulagen,	die	seinerzeit	für	die	Fa.	HKR	
erteilt wurden, auch für die Produktion der Fa. Schweinle gelten! Die 
Überprüfung wurde zugesagt!
Im Januar soll unter Beteiligung der Gemeinde ein Ortstermin statt-
inden

Landesfamilienpass - Gutscheine 2018 sind da
Einen Landesfamilienpass können danach Familien erhalten, die in 
häuslicher Gemeinschaft
-  mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern leben;
-  aus nur einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem 

kindergeldberechtigenden Kind zusammenleben;
-  mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigenden Kind, 

das mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung besitzt, zusammen-
leben;

-  SGB-II - oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens 
einem kindergeldberechtigenden Kind zusammenleben oder

-  Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind zusammenleben.

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2018 
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses im Jahr 2018 insge-
samt 20-mal die staatliche Schlösser und Gärten und die staatlichen 
Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gutschein 
abzugeben.
Da seit 2010 die Broschüre „Staatliche Schlösser und Gärten“  von 
der Schlösserverwaltung (SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird, 
empfehlen wir, sich online über die Homepage der SSG (www.
schloesser-und-gaerten.de) zu informieren. Dort ist auch eine Liste 
aller Objekte der SSG eingestellt, in denen der Landesfamilien-
pass Gültigkeit hat. (http://www.schloesser-und-garten.de/index.
php?id=1775)

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr 
Oktober bis Mai  
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Stellenausschreibungen

Bundesfreiwilligendienst 

Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in unserer Kindertagesstätte Brennofenstraße und 
der Kindertagesstätte Helmbundweg jeweils eine Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst an.

Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.

Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Vor-Ort-Sprechstunden	inden	jeweils	dienstags	im	Rathaus	in	Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Streuobstschnittkurse
Weil der wirtschaftliche Nutzen von Streuobstbeständen nicht mehr 
im Vordergrund steht, sind diese Bestände stark gefährdet. Auch das 
Wissen	um	die	angemessene	Plege	der	hochstämmigen	Obstbäu-
me dieser heimischen alten Sorten geht verloren. Viele „Stücklesbe-
sitzer“ würden ihre Bäume gerne selber schneiden. Für sie bietet der 
Landschaftserhaltungsverband Heilbronn auch im Jahr 2018 wieder 
Streuobstschnittkurse an:
Am 27. Januar in Kochendorf, am 3. Februar in Güglingen, am 10. 
Februar in Ilsfeld, am 24. Februar in Herbolzheim und am 3. März in 
Nordheim - jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr.
Ein erfahrener Fachwart für Obst und Garten und ein Obstbaum-
pleger	vermitteln	die	Praxis	des	Obstbaumschnitts.	Es	besteht	auch	
Gelegenheit, das Gelernte praktisch umzusetzen.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro, es können pro Kurs maximal 20 
Personen teilnehmen. Über Details zum Ablauf werden die Teilneh-
menden nach Anmeldung informiert.
Anmeldung und Infos: Landschaftserhaltungsverband für den Land-
kreis Heilbronn e.V., Tel. 07131/994-299, Fax 07131/994-83299, 
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn infor-
miert
Öffnungszeiten der Entsorgungszentren, der Erddeponien und 
der Recyclinghöfe des Landkreises Heilbronn über die Weih-
nachtsfeiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten 
sowie die sonstigen Recyclinghöfe haben komplett geschlossen 
an Sonn- und Feiertagen; ansonsten sind sie zu den üblichen Zeiten 
geöffnet.
Die Erddeponie hat geschlossen:
Eberstadt (beim Entsorgungszentrum) vom 27.12.2017 bis 
6.1.2018

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Neues Programm der VHS Unterland online 
Ab 19. Dezember/ab sofort sind die Kurse des Frühjahrssemesters 
im	Internet	zu	inden.	Das	gedruckte	Programmheft	der	VHS	Unter-
land erscheint am 24. Januar 2018.
Ab 19. Dezember können sich Interessierte unter 
www.vhs-unterland.de in aller Ruhe schon frühzeitig über das 
umfangreiche Kursangebot der VHS Unterland im Frühjahr und Som-
mer 2018 informieren - mit vielen neuen Angeboten sowie bewährten 
Kursen, die in den 33 Landkreis-Außenstellen angeboten werden. 
Das Schwerpunktthema „Europa erleben“ wird fortgesetzt.
Natürlich sind auch noch die Kurse des Wintersemesters, die im 
Januar	beginnen,	im	Internet	zu	inden.
Über die Suchfunktion kann man ganz einfach nach Orten, Themen, 
Dozenten, Zielgruppen suchen - und wer sich dann gleich anmelden 
möchte, kann dies sofort und bequem online erledigen. Und wer noch 
ein passendes Weihnachtsgeschenk wünscht, liegt mit einem VHS-
Gutschein genau richtig. Den Betrag bestimmt der/die Schenkende, 
den Kurs der/die Beschenkte.
Die Außenstelle der VHS Unterland in Langenbrettach ist während 
der Weihnachtsferien nicht besetzt. Ab 8.1.2018 ist die Außenstelle 
wieder persönlich/telefonisch erreichbar.
Die gedruckten Programmhefte liegen ab 24. Januar wieder an den 
gewohnten Auslagestellen bereit.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 
1. April 2018, für unser Freibad in Langenbrettach einen/eine

Betriebsleiter/-in Freibad 
Ein vielseitiger Arbeitsbereich in unserem familienfreundlichen 
Bad, bei dem Sie für die Sicherheit und aktive Betreuung 
unserer Badegäste sorgen sowie für Technik, Wartung, Bedie-
nung und Überwachung der Anlagen verantwortlich sind. Wir 
suchen eine motivierte Kraft, die gerne eigenverantwortlich und 
selbstständig arbeitet.

Sie bringen mit
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellte/-

r für Bäderbetriebe oder eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung im fachverwandten handwerklichen Bereich, z.B. 
als Elektriker, Installateur, Ver- oder Entsorger sowie das 
silberne Rettungsschwimmerabzeichen

•	 Einsatzbereitschaft	 für	 lexiblen	 Wochenend-	 und	 Schicht-
dienst

•	 sicheres und freundliches Auftreten
•	 Spaß an Teamarbeit

Das bekommen Sie
•	 einen interessanten Arbeitsbereich in Vollzeit
•	 leistungsgerechte Vergütung nach TVöD
•	 Unterstützung bei der Wohnungssuche

Weitere Infos oder Rückfragen erhalten Sie hier:
Tel. 07139/9306-30 (Alexander Preuss)
E-Mail: info@langenbrettach.de
Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 31.12.2017 an:
Gemeinde Langenbrettach
Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach

Jubilare
Ehejubiläum
Goldene Hochzeit
26.12.  Ehepaar Alexander und Maria Laiker, Hohenloher Str. 138

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht alles 
Gute.

Geburtstage
27.12.  Wilma Gauer, Hammelackerweg 8  75 Jahre
31.12.  Günther Bräuninger, Hohenloher Str. 22  70 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
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Weihnachtsgrüße
Die VHS Unterland in Langenbrettach wünscht allen Dozenten/
Dozentinnen, Teilnehmer/-innen und Kooperationspartner/-partnerin-
nen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
Marion Ortale

Helmbundschule Neuenstadt

Vorankündigung
Im kommenden Jahr wird am 15.3.2018 um 19.30 Uhr in der Stadt-
halle Neuenstadt Dr. Jan-Uwe Rogge zum Thema „Pubertät - Los-
lassen und Halt geben“ referieren.
Somit konnte die Schulsozialarbeit Neuenstadt den Pubertätspapst, 
wie er gerne von der Presse bezeichnet wird, zum zweiten Mal für 
einen Vortrag im Schuleinzugsgebiet Neuenstadt gewinnen. Herr 
Rogge wird an diesem Abend versuchen, praktische Antworten auf 
alltägliche Erziehungssituationen zu geben.
Karten zu 10 Euro gibt es ab sofort in der Helmbundschule Neu-
enstadt (Sekretariat und Schulsozialarbeit), im Stefans Kaufhaus 
in Neuenstadt sowie in der Buchhandlung „Die BuchOase“ in Bad 
Friedrichshall.
Weitere Infos unter
Tel. 07139/480237 oder moehler@helmbundschule.de

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Letzter Schultag
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien (Donnerstag, 
21.12.2017) beginnt um 7.45 Uhr der Unterricht mit einem Schüler-
gottesdienst in der evang. Stadtkirche. Schulende ist für alle Klassen 
um 10.50 Uhr.
Das Jahr 2017 neigt sich langsam dem Ende entgegen. Es war 
wie immer mit vielen Aufgaben und Arbeit erfüllt. Wenn dabei Hand 
in Hand gearbeitet wird, kann man zufrieden auf das gemeinsam 
Erreichte zurückblicken.

Für das gute Miteinander möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken und wünschen Ihnen sowie Ihren Angehörigen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein friedvolles, erfolgreiches neues 
Jahr.
OStD Götzinger, Schulleiter

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14 Uhr bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage
21. Januar und 25. Februar
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 21.12.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: 
 Frau Manuela Maichle (0152/54037415)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 22.12.
14.30 Uhr   Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)

17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff,
 Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
Samstag, 23.12.
16.00 Uhr	 Hauptprobe	 der	 Vorkonirmanden	 fürs	 Krippenspiel	 in	

der Kirche
Sonntag, 24.12. - 4. Advent - Heiliger Abend
Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allwege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4.4-5
15.30 Uhr   Familiengottesdienst (Pfarrer Heinritz) mit dem Krippen-

spiel
 „Die Herdmanns	kommen“,	gestaltet	von	den	Vorkonir-

manden
 Opfer: „Brot für die Welt“
18.00 Uhr   Christvesper (Pfarrer Heinritz)
 Opfer: Brot für die Welt“
Montag, 25.12. - 1. Weihnachtstag
Wochenspruch:
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Johannes 1, 14
10.00 Uhr Festgottesdienst (Pfarrer Heinritz)  unter Mitwirkung des 

Männerchores
 anschl. Abendmahlsfeier mit Einzelkelchen, Traubensaft 

und Wein
 Opfer: „Brot für die Welt“
 Im Anschluss Kurrende-Spielen des Posaunenchores in 

der Gemeinde
Dienstag, 26.12. - 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfarrer Weber)
 Opfer: „Afrikahilfe Dr. Martin Hirt“
Sonntag, 31.12. - Altjahrabend
18.00 Uhr Jahresabschluss-Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit dem 

Posaunenchor
 anschl. Abendmahlsfeier mit Einzelkelchen, Traubensaft 

und Wein
 Opfer: „Brot für die Welt“
Jahreslosung 2018
 Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des leben-
digen Wassers umsonst. Offenbarung 21, 6
Montag, 1.1.2018 - Neujahr
Wochenspruch
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Namen 
des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn.
 Kolosser 3, 17
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Predigt zur Jahreslosung (Pfr. Heinritz)
 Opfer: „Licht im Osten“
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Donnerstag, 4.1.
19.00 Uhr Gospelkonzert mit Tracey Jane Campell in der Kirche
Samstag, 6.1. - Epiphanias
Spruch des Tages
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt.
 1. Johannes 2, 8b
10.00 Uhr   Distrikt-Gottesdienst in Neuenstadt in der Stadtkirche
 mit dem Posaunenchor Neckarsulm
Sonntag, 7.1. - 1. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Römer 8, 14
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i.R. Kempka)
14.00 Uhr   Spielenachmittag im Gemeindehaus für Groß und 

Klein
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 8.1.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), 07139/90323
Mittwoch, 10.1.
15.00 Uhr		 	„Hauptkurs	Konirmation“	im	Gemeindehaus
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 11.1. 
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle 
 (0152/ 54037415)
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wieder eine Christbaum-Sammelaktion durchführt. Die ausgedienten 
Bäume sollen am Samstag, 13. Januar ab 9.00 Uhr gut sichtbar 
an der Straße oder am Haus stehen. Da die Bäume anschließend 
der Kompostierung zugeführt werden, darf daran kein Lametta oder 
anderer Baumschmuck hängen.
Die Jugendlichen freuen sich, wenn ihr Dienst mit einer Spende 
bedacht wird, die der Jugendarbeit zugute kommt.
► Kinderbibelwoche 2018
Vom	23.	bis	28.	Januar	indet	im	Brettacher	Gemeindehaus	wieder	
eine Kinderbibelwoche statt. Wer könnte sich vorstellen zwei Mitar-
beiter der DIPM über diese Zeit bei sich aufzunehmen?
Bitte melden Sie sich bei Verena Braun, Tel. 453808.
► Allianz-Gebetswoche 2018
Vom 14. Januar an werden sich wieder Christen in vielen Ländern 
der Erde zu gemeinsamen Gebetsveranstaltungen treffen, in diesem 
Jahr unter dem Motto „Als Pilger und Fremde unterwegs“ 
Die evangelische Gemeinschaft und die Kirchengemeinde laden sehr 
herzlich ein, sich an einigen Abenden an dieser weltweiten Allianz-
Gebetswoche zu beteiligen
Mit angeregten Themen aus dem Bereich des christlichen Glaubens 
befassen wir uns von Sonntag, 14. Januar bis Dienstag, 16. Janu-
ar, jeweils um 19.30 Uhr im Brettacher Gemeindehaus.
Sonntag,  14. Januar
„Abraham - Glaube setzt in Bewegung“ (1. Mose 12, 1-3)
Montag, 15. Januar 
„Josef - Am Ende wird es gut“ (1. Mose 50, 17 - 20)
Dienstag, 16. Januar
„Ruth	-	In	der	Fremde	Heimat	inden“	(Ruth	1,	16)
► Seniorentreff am Donnerstag, 18. Januar
Ganz herzlich laden wir ein zum ersten Seniorentreff im neuen Jahr 
am Donnerstag, 18. Januar. Dekan i.R. Christoph Hirsch macht uns 
mit der Jahreslosung von 2018 vertraut. Anschließend gibt es wie 
immer Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr 

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit.  (Joh 1, 14a)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Heiligabend, 24.12. - Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinderkirche 
 (Pfr. Just-Deus/Team)
21.30 Uhr Musikalische Christmette (Pfr. Just-Deus)
Christfest, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft/Wein) 
 (Pfr. Just-Deus)
Christfest II, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag
18.00 Uhr Abendgottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag im Unte-

ren Kirchle (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 31.12. - Silvester/Altjahresabend
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Altjahresabend 
 (Dekanin Waldmann)
Samstag, 6.1. - Epiphanias
18.00 Uhr Gottesdienst im Unteren Kirchle mit den Sternsingern
 (Pfr. Just-Deus)
Sonntag, 7.1. - 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr	 Gottesdienst	mit	Begrüßung	der	neuen	Koni-3-Kinder	
 (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige	Termine	in	unserer	Gemeinde
In den Weihnachtsferien pausieren die regelmäßigen Gruppen und 
Angebote.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Weihnachtsgruß
„Friede auf Erden“ - das ist es, was uns an Weihnachten zugerufen 
wird. Nichts ist nötiger als dies! Für diese Welt, für die Menschen, für 
Sie	und	für	uns	alle	ganz	persönlich.	Frieden	inden	mit	dem	Weg,	
den	wir	gehen,	Frieden	inden	 in	den	Beziehungen,	die	wir	 leben,	
Frieden	inden	mit	dem,	was	wir	nicht	beein	lus	sen	können.	Frieden	
inden	 und	 ihn	 weitergeben:	 wenn	 nicht	 nur	 das	 Weihnachtsfest,	
sondern jeder Tag von dem geprägt wird, was uns mit der Weih-

16.15 Uhr  Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 12. Januar
17.30 Uhr  Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff,
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
Samstag, 13.1.
ab 9 Uhr  Christbaumsammlung der Brettacher Jungscharen
19.00 Uhr		 „ishermans	friends“	-	Treff	für	junge	Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß (07139/936909) 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 14.1. - 2. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch:
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden. Johannes 1, 17
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
 Opfer: „Licht im Osten“
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
19.30 Uhr   Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Montag, 15.1.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), 07139/90323
19.30 Uhr   Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Dienstag, 16.1.
19.30 Uhr   Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
► Die Sternsinger kommen
Die Sternsinger werden am Donnerstag, 28. und  Freitag, 29. 
Dezember 2017 in unserer Kirchengemeinde in Brettach unterwegs 
sein. Bei den Hausbesuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre 
Unterstützung für das Sternsingerprojokt des Kindermissionswerks 
„Die Sterninger“- Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und welt-
weit. Die „Heiligen Drei Könige“ wünschen Ihnen Gottes Segen zum 
neuen Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch den Segensspruch an 
die Tür 20*C+M+B*18 (Christus Mansionem Benedicat = Christus 
segne dieses Haus). Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf 
einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt für die freund-
liche Aufnahme.
Wenn Sie in den vergangenen Jahren bereits Besuch von den 
Sternsingern erhalten haben, werden Sie auch in diesem Jahr von 
den Sternsingern besucht. Sollten die Sternsinger noch nie bei Ihnen 
gewesen sein und Sie einen Besuch wünschen, dann tragen Sie sich 
bitte in die Liste am Schriftenstand in der Kirche. Vielen Dank.
►	Gospelkonzert	mit	Tracey	Jane	Campbell	(London)
am 4. Januar 2018 in der evangelischen Kirche in Brettach um 
19.00 Uhr. Explosive, energiegeladene Bühnenperformance, mitrei-
ßende Songs, wunderschöne Balladen, die für Gänsehaut und Herz-
klopfen garantieren - das erwartet die Besucher des Gospelkonzertes 
mit Tracey Jane Campbell.
Die in London lebende Sängerin gilt als eine der begabtesten schwar-
zen Gospelsängerinnen Großbritanniens. Europaweit zieht sie ihre 
Zuhörer mit ihrer gewaltigen Soulstimme in den Bann und arbeitete 
schon mit Musikgrößen wie Elton John, Mariah Carey, Michael Bol-
ton, Barbara Streisand, Westlife und Secret Garden zusammen.
Ausdrucksstark und kraftvoll, ansteckend in Lebendigkeit und Begeis-
terung - den Besucher erwartet ein einmaliges und unvergessliches 
Konzerterlebnis. Lassen Sie sich dieses Gospel-Highlight nicht ent-
gehen.
Vorverkauf: Erwachsene 14 € (AK 16)
Schüler 6 bis 17 Jahre 6 € (AK 8 €), Kinder unter 6 Jahren sind frei.
Tickets bei Blumen Kronmüller und Getränke Wörbach; Langen-
brettach
Karten-Hotline:   0171/1515995
► Brettacher Winterspiele am Sonntag, 7. Januar
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? Fehlt es 
an	Mitspielern?	Hier	indet	sich	sicher	jemand!
Eingeladen sind alle von 0-99 Jahren zwischen 14 und 17 Uhr im 
Gemeindehaus (oben).  Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele für Alt 
und Jung. Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mitbringen. 
Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.
Wir freuen uns auf Sie/euch,
Gabriele & Michael Wörbach und die ev. Kirchengemeinde
► Samstag, 13. Januar: Christbaum-Sammelaktion
„Alle Jahre wieder...“ stellt sich die Frage: Wohin mit dem Christ-
baum? Da ist es gut, dass die Brettacher evangelische Jugend 
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nachtsbotschaft zugesprochen und uns in Christus geschenkt ist, 
dann ereignet sich Weihnachten und dann wird das neue Jahr ein 
gutes, ein gesegnetes Jahr.
Dies wünschen wir Ihnen und uns allen von Herzen!
► Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag
Das traditionelle „Weihnachten im Stall“ am 2. Weihnachtsfeiertag 
wird in diesem Jahr nicht in einem Stall, sondern im Unteren Kirch-
le	 stattinden.	 Wir	 haben	 keine	 geeignete	 „Herberge“	 gefunden,	
darum laden wir Sie zu einem ebenso stimmungsvollen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr am 2. Weihnachtsfeiertag ins Untere 
Kirchle ein.
► Sternsinger und Sternsinger-Gottesdienst an Epiphanias
Am 5. und 6. Januar bringen die Sternsinger den Segen Gottes in die 
Häuser und bitten um eine Spende für Projekte gegen Kinderarbeit in 
Indien. Mit dem Gottesdienst an Epiphanias am 6. Januar um 18.00 
Uhr im Unteren Kirchle beenden wir in diesem Jahr die Sternsinger-
aktion in Langenbeutingen und laden dazu herzlich ein.
► Begrüßungsgottesdienst	für	die	neuen	Koni-3-Kinder
Der	 neue	 Koni-3-Jahrgang	 beginnt	 seine	 Koni-3-Zeit	 am	 letzten	
Feriensonntag mit einem Begrüßungs gottesdienst am 7. Januar 
2018 um 10.00 Uhr in der Martinskirche. 
Zu diesem Familiengottesdienst sind Sie herzlich eingeladen.
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631,
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: 
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 21.12. 
Stein  Kirche 10.15 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 22.12.
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
Stein  Kirche! 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
Samstag, 23.12.
Möckmühl 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
Stein 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Beicht-

gelegenheit 
Möckmühl 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
Sonntag, 24.12.	-		4.	Adventssonntag	(Heiligabend) 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift
Möckmühl 15.30 Uhr Familienchristmette mit Krippenspiel 
Kochertürn 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Abgabe der Opfer-

kässchen, Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“) 

Neuenstadt 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Abgabe der Opfer-
kässchen, Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“) 

Züttlingen 17.00 Uhr Christmette, Adveniat-Kollekte 
Stein 17.30 Uhr Christmette mit Krippenspiel, mitge-

staltet vom Musikverein, (Abgabe der 
Opferkässchen) 

Neuenstadt 21.30 Uhr Christmette 
Möckmühl 22.00 Uhr Christmette 
Montag, 25.12. -  Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn, 
Adveniat-Kollekte 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor 

„Unisono“ 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn 18.30 Uhr Vesper am Hochfest, gestaltet von der 

Schola 
Dienstag, 26.12. - Gedenktag hl. Stephanus, Fest 
Neuenstadt   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Musikverein
  + Charlotte Oechsler; Helmut und Erna 

Lang, sowie alle verstorbenen Angehö-
rigen 

Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 27.12.	-	Gedenktag	hl.	Johannes	(Evangelist) 
Stein  Kapelle kein Rosenkranzgebet 
Neuenstadt kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier 
Donnerstag, 28.12.	-	Gedenktag	der	Unschuldigen	Kinder	(Fest)
Kochertürn kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier 
Freitag, 29.12. - 5. Tag der Weihnachtsoktav 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
  keine Eucharistiefeier (entfällt) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Kinder 

und Segnung des Johannisweins 
Samstag, 30.12. - 6. Tag der Weihnachtsoktav 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, Segnung 

der Kinder und Segnung des Johannis-
weins 

Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, mit Seg-
nung der Kinder und Segnung des 
Johannisweins 

Sonntag, 31.12.	-	Fest	der	Heiligen	Familie	(Silvester) 
Kochertürn   9.00 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung 

der Sternsinger, mit Segnung der Kin-
der und Segnung des Johannisweins 

Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der Kinder 
und Segnung des Johannisweins 

Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger, mit Segnung der Kin-
der und Segnung des Johannisweins

  + Wilhelm und Gertruda Staisch, Hel-
mut Bastek sowie alle verstorbenen 
Angehörigen 

Möckmühl 17.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Neuenstadt 17.30 Uhr Jahresschlussandacht 
Stein 17.30 Uhr Jahresschlussandacht 
Kochertürn 23.30 Uhr Meditationsandacht 
Montag,	1.1.	-	Hochfest	der	Gottesmutter	Maria	(Neujahr),	Afrika-
tag-Kollekte 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag,	2.1.	-		Gedenktag	hl.	Basilius	der	Große	und	hl.	Gregor	
von Nazianz 
Bramb.Hof 18.00 Uhr eucharistische  Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Dietmar Lang, Robert und Maria 

Lang, Familien Lang und Schiemer 
Mittwoch, 3.1. - Gedenktag Heiligster Namen Jesu 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. eucharistischer 

Segen 
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„Johanniswein“ nennt man den Wein, der am oder um den Gedenk-
tag des heiligen Johannes des Evangelisten gesegnet und zum 
Andenken an den hl. Johannes getrunken wird. Der Wein wird zur 
Segnung in die Kirche gebracht und zu Hause beim festlichen Mahl 
in Ehren getrunken.
Den Anlass zur Einführung dieses Brauchs gab ohne Zweifel die 
uralte Sage, dass ein gewisser Götzendiener Aristomedus dem hl. 
Johannes vergifteten Wein zum Trinken mit der Erklärung überreich-
te, Christ werden zu wollen, wenn Johannes den Wein ohne Nachteil 
trinken könne. Johannes trank den Giftbecher und es geschah ihm 
nichts. Im Hinblick auf diese Legende drückt auch die Kirche bei der 
Segnung des Johannisweins den Wunsch aus, es möge demjenigen, 
der vom Johanniswein kostet, geistliches und leibliches Wohl zuteil 
werden.
Andacht zum Jahresschluss an Silvester, 17.30 Uhr in Neuen-
stadt und Stein
An Silvester, am Jahresende, wollen wir Gott danken für das Ver-
gangene und um seinen Segen bitten für das Künftige. Auch wenn 
das Jahr zu Ende geht: Die Liebe Gottes bleibt. Sie hat uns begleitet 
auf den We gen, die hinter uns liegen und sie wird uns auch im kom-
menden neuen Jahr Kraft und Mut geben. Weil uns von dieser Liebe 
nichts und niemand trennen kann, können wir zuversichtlich der 
Zukunft entgegensehen und entgegen gehen.
Dankgebet für das vergangene Jahr
Gott, wir danken dir für das vergangene Jahr:
Danke für die Menschen, die uns auf unserem Weg begleitet und 
uns glücklich gemacht haben. Sie haben mit uns gelacht, gegessen, 
gespielt oder gearbeitet, sie haben uns aufgerichtet und getröstet, wir 
haben das Leben miteinander geteilt.
Danke für die vielen schönen Erinnerungen, für die Erlebnisse im 
Urlaub, für Zeiten der Ruhe und Erholung, für die faszinierenden 
Wunder der Natur, für den Klang der Musik, für die ganz unterschied-
lichen Farben von Früh ling, Sommer, Herbst und Winter, die ihren je 
eigenen Reiz besitzen. Danke für alles, was uns vorwärts gebracht 
hat. Wir durften unsere Talente und uns selbst weiterentwickeln, wir 
sind ein Jahr reifer und erfahrener ge worden. Danke für alles, das 
unser Leben mit Sinn erfüllt hat. Danke, Gott, für deine Nähe: Mitten 
im Fluss der Zeit vom Gestern ins Morgen sind wir aufgehoben in 
deiner Hand. Danke für alle Augenblicke, in denen wir deine Liebe 
und Zuwendung spüren durften. Mit dir brechen wir auf ins neue Jahr.
Meditationsandacht zum Jahreswechsel am 31. Dezember um 
23.30 Uhr in der katholischen Kirche Mariä Himmelfahrt, Kocher-
türn
Es gibt viele Möglichkeiten, den Jahreswechsel zu feiern. Wir laden 
ganz herzlich dazu ein, die letzte halbe Stunde des alten und ein paar 
Minuten des neuen Jahres auf eine etwas andere Art zu begehen. 
Was hat es uns gebracht? Können wir dankbar zurückblicken oder 
gehen wir sorgenvoll ins neue Jahr? Noch schöner aber wird es sein, 
wenn wir uns mit Gottes Segen vom alten Jahr verabschieden dürfen 
und so gesegnet hoffnungsvoll und zuversichtlich 2018 begrüßen 
dürfen. Zunächst möchten wir Ihnen aber einen Impuls geben, näm-
lich sich vor der Silvesterfeier mit Ihren Sorgen, Ängsten und Nöten, 
mit allem was Sie belastet, auseinanderzusetzen. All das, was Sie 
gerne los sein möchten, können Sie auf einen Zettel schreiben und 
diesen kurz vor Mitternacht verbrennen. Vielleicht hilft es Ihnen ja, 
wenn Sie sich alles Negative von der Seele geschrieben und ver-
brannt haben, unbelasteter ins neue Jahr zu gehen. Mit einem Glas 
Sekt werden wir dann ganz traditionell auf das neue Jahr anstoßen. 
Die ganze Gemeinde - ob Jung oder Alt - ist dazu ganz herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns auf Sie.
Die Sternsinger kommen
Die Sternsinger werden nach zwischen Mittwoch, 27. Dezember 
2017, bis zum 6. Januar 2018 in unserer Kirchengemeinde unter-
wegs sein. Die „Heiligen Drei Könige“ wünschen Ihnen Gottes Segen 
zum neuen Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch den Segens-
spruch an die Tür 20*C+M+B*18 (Christus Mansionem Benedicat 
= Christus segne dieses Haus). Im Volksmund stehen diese Abkür-
zungen auch für die Anfangsbuchstaben der Heiligen Drei Könige, 
Kaspar, Melchior und Balthasar. Unsere Mädchen und Jungen freuen 
sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt für die 
freundliche Aufnahme.
Wenn Sie in unserer Kirchen gemeinde wohnen, werden Sie auch 
wie in den vergangenen Jahren von unseren Sternsingern besucht. 
Sollten die Sternsinger noch nie bei Ihnen gewesen sein und Sie 
einen Besuch wünschen, dann tragen Sie sich bitte in die Liste am 

Donnerstag, 4.1. 
Stein 14.30 Uhr Taufe von Clara Walke aus Stein 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier,  anschl. eucharistischer 

Segen 
Freitag, 5.1. - Herz-Jesu-Freitag 
Stein  Kirche 18.30 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung 

der Sternsinger
  + Reinhold Röser, Josef Kratzmüller; 

Alfons und Reinhold Straub sowie alle 
verstorbenen Angehörige 

Samstag, 6.1. - Erscheinung des Herrn 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Aussendung 

der Sternsinger 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 7.1. - Taufe des Herrn 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Agnes und Felix Schoppa, Agnes 

Malysa 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 9.1. 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Otto, Alfons und Paulina Lohmann, 

Walter und Balbina Hetzler 
Mittwoch, 10.1. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 11.1.  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 12.1. 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 13.1. - Gedenktag hl. Hilarius 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 14.1. - 2. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2017 bis zum 7.1.2018 geschlossen. Ab 
Montag, 8.1.2018, sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder 
erreichbar.
Friedenslicht aus Bethlehem - „Auf dem Weg zum Frieden“ 
steht über der Friedenslichtaktion 2017 in Deutschland
In diesem Jahr steht die Aktion Friedenslicht aus Bethlehem unter 
dem Motto: „Auf dem Weg zum Frieden“. Es geht um die kleine 
Flamme, die sich von der Geburtsgrotte Jesu Christi in Betlehem auf 
den Weg macht, um allen Menschen in der Adventszeit als Zeichen 
für Frieden und Völkerverständigung zu leuchten. Zu Weihnachten 
kommt das Friedenslicht aus Bethlehem in unser Dekanat und unse-
re Kirchen. Bringen Sie bitte eine windgeschützte Laterne mit, wenn 
Sie das Friedenslicht aus Bethlehem von den Weihnachtskrippen ab 
Heiligabend mitnehmen möchten.
Weltmissionstag der Kinder am 24.12. - Abgabe der Opferkäss-
chen
Zum Weltmissionstag der Kinder lädt das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ dazu ein, durch eine persönliche Gabe die Solidarität 
mit den Kindern in anderen Län dern und Kontinenten konkret werden 
zu lassen. Der Weltmissionstag der Kinder ist eine Solidaritäts- und 
Gebetsaktion, bei der deutlich wird: Kinder helfen Kindern, weil Gott 
ein Gott für alle Menschen ist. Die Abgabe ist in den Krippenfeiern der 
Kinder am Samstag, 24. Dezember.
Segnung des Johannisweines in den Gottesdiensten am Sams-
tag, 30. und Sonntag, 31.12.
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Schriftenstand in der Kirche Zum Guten Hirten in Neuenstadt ein. Sie 
können sich auch im Pfarrbüro oder bei Pfarrer Renny Mundenkurian 
melden. Die Sternsinger besuchen Sie
in Neuenstadt zwischen Mittwoch, 27.12., und Samstag, 6.1., nach-
mittags
in Kochertürn am Mittwoch, 3. Januar, ganztägig
in Cleversulzbach am Freitag, 5. Januar, nachmittags
in Bürg am Donnerstag, 28. Dezember und Freitag, 29. Dezember, 
ganztägig
in Kochersteinsfeld am Mittwoch, 27. und Donnerstag, 28. Dezember, 
ganztägig
in Lampoldshausen am Samstag, 30. Dezember, ganztägig
in Gochsen am Freitag, 5. und Samstag, 6. Januar, ganztägig
in Brettach am 28. und 29. Dezember, ganztägig
in Langenbeutingen und Neudeck am Freitag, 5.1. und Samstag, 
6.1., ganztägig
in Stein am Samstag, 6. Januar
Ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“, Mittwoch, 10. 
Januar 2018, um 14.30 Uhr
Besuch der Ausstellung „Trompe-l̀ oeil“ im Schafstall Neuenstadt. 
Unsere	erste	Veranstaltung	im	neuen	Jahr	indet	ausnahmsweise	am	
Mittwoch, 10.1.2018, im Schafstall statt. Frau Monika Nüsch wird uns 
durch die sehenswerte Ausstellung führen und mit den Besonderheiten 
dieser Malkunst vertraut machen. Im Anschluss an die Führung werden 
wir uns zum evangelischen Gemeindehaus begeben, wo wir uns dann 
über unsere Eindrücke bei Kaffee und Hefezopf austauschen können. 
Wir freuen uns sehr darüber, das neue Jahr mit einem derartigen High-
light beginnen zu können. Auf der Anmeldeliste sind noch einige Plätze 
frei, Nachmeldungen bitte unter Telefon 7819 (Bodenseh).
Erstkommunion 2018 Elternabend am 10. Januar in Neuenstadt, 
und 11. Januar in Stein
Herzliche Einladung zum zweiten Elternabend zur Erstkommunion 
2018. Für die Eltern der Kinder die in Neuenstadt zur Erstkommunion 
gehen,	 indet	 der	Elternabend	am	Mittwoch,	 10.	 Januar	 2018,	 um	
20.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, Karl-Weimer-Straße 2 
in Neuenstadt statt. Für die Eltern der Kinder aus Kochertürn sowie 
Stein	indet	der	Elternabend	am	Donnerstag.	11.	 Januar	2018	um	
20.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard, Lobenba-
cher Str. 13, in Stein statt.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße	2,	74196	Neuenstadt,	Tel.	07139/3878
Freitag, 22.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Bleib im ‚Tal der 

Berge‘“; „Nach geistigen Schätzen graben - Sacharja 
Kap. 12 Verse 3+7“ - Bibellesung: Sacharja Kap. 12 
Verse 1-14

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Themen: „Ergebnisse unserer 
organisierten Tätigkeit (Video)“ und „Etwas Neues in 
unserem Programm (Video)“ sowie Versammlungsbi-
belstudium anhand des Buches: „Jesus - Der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“ - Einleitung

Samstag, 23.12.
18.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Ein gottergebenes 

Leben führen“
18.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Wagen und 

eine Krone beschützen dich“ gemäß Sacharja Kap. 6 
Vers 15

Freitag, 29.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Ist Jehova mit dei-

ner Ehe glücklich? (Video)“; „Nach geistigen Schätzen 
graben - Maleachi Kap. 1 Vers 10 und Kap. 3 Vers 1“ 
sowie Bibellesung: Maleachi Kap. 1 Verse 1-10

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Was ist wahre Liebe?“ sowie Versammlungsbibelstu-
dium anhand des Buches: „Jesus - Der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“ - Teil 1 - Bis zum Beginn von Jesu 
Dienst - Thema: „Zwei Botschaften von Gott“

Samstag, 30.12.
18.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Wie können Jugendliche 

die heutige Krisensituation meistern?“

18.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Singe voller Freude!“ 
gestützt auf Psalm Kap. 147 Vers 1

Wochenende 5./7. Januar 2018 - keine Zusammenkünfte
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen all unseren Trainern, den Spielern der SGM, den 
Vorständen des TSV Brettach und TSV Langenbeutingen, dem 
Förderverein, den hauptamtlichen Kassieren, allen sonstigen Gön-
nern und Spendern, den Firmen der Bandenwerbung auf unseren 
Sportplätzen sowie in unserem Stadionblättle, SGM-News, ebenso 
unseren treuen Zuschauern und Fans sowohl frohe und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage als auch einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Förderverein TSV Brettach e.V.
Weihnachtsgrüße
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht 
die Vorstandschaft des Fördervereins vom TSV Brettach. Einen 
besonderen Dank möchten wir unseren Sponsoren und Gönnern 
aussprechen, die uns bei der Bandenwerbung am Sportplatz und 
den SGM-News unterstützen. Genießen Sie über die Feiertage in 
besinnlicher Runde im Kreis der Familie angenehme Stunden, damit 
der Start ins neue Jahr glückt und der Erfolg für Ihre Vorhaben in 
Erfüllung geht.
Die Vorstandschaft

TSV Brettach

Liebe Mitglieder des TSV Brettach, liebe Bürger der Gemeinde,
alle Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, auf 
das Fest im Kreise der Familie und der Freunde, auf ein paar Tage 
Entspannung und Besinnlichkeit. Mit dem Weihnachtsfest wird sich 
die Hektik der Vorweihnachtszeit legen und wir alle haben wieder ein 
Ohr für die eigentliche Botschaft dieses Festes.
„Advent und Weihnachten sind wie ein Schlüsselloch, durch das auf 
unseren dunklen Erdenweg ein Schein aus der himmlischen Heimat 
fällt.“
Auch fragen wir uns in dieser Zeit, was das alte Jahr gebracht hat 
und was das neue bringen wird, für uns ganz persönlich und unsere 
Familien, aber auch für unser Vereinsleben.
Veränderung
Dieser Begriff steht sinnbildlich für das vergangene Jahr beim TSV 
Brettach, denn wir können auf zahlreiche Ereignisse in den letzten 
Monaten zurückblicken. Bei der Jahreshauptversammlung Anfang 
April wurden Timo Weber und Rene Waffenschmid als neue Vorstän-
de gewählt.
Nach einem Jahr der Übergangsphase und kommissarischer Füh-
rung	des	Vereins	wurden	beide	ofiziell	in	ihren	Ämtern	bestätigt.
Gleich zu Beginn ihrer Amtszeit standen weitere Projekte auf dem 
Plan. Vor allem die baulichen Veränderungen und Renovierungsar-
beiten rund ums Sportheim sind hier besonders zu erwähnen.
Voller Einsatz war selbstverständlich auch bei unseren üblichen Akti-
vitäten und Festen gefragt.
Egal ob bei Winterfeier, Theaterwochenende, Mühlwiesenfest oder 
Brettacher Markt, wir als Verantwortliche können uns auf unsere treu-
en Helfer stets verlassen. Der Verein lebt von guten und engagierten 
Mitgliedern.
Deshalb ist es für uns an dieser Stelle wieder Zeit, allen Mitgliedern 
und natürlich auch den vielen freiwilligen Helfern bei den Veranstal-
tungen für ihr Engagement zu danken. Es braucht weiterhin Freunde, 
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Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mitwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr
Grenzenlos
mittwochs von 19.45 bis 21.15 Uhr
Kinderchor	KiCho	(Kindergarten	-	1.	Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr

RMC Cleversulzbach

Weihnachtsgrüße
Wieder neigt sich ein erfolgreiches RMC-Jahr dem Ende zu. Wir 
möchten dies zum Anlass nehmen, um uns bei allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern für die gute Zusammenarbeit zu bedanken. 
Für das kommende Weihnachtsfest wünschen wir frohe und glückli-
che Stunden und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr. 
Vergesst nicht eure Neujahrbrezel am 30. oder 31.12.2017 am Back-
haus abzuholen und trinkt einen Glühwein oder ein Schnäpsle bei uns. 
Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Weihnachtswünsche
Liebe Wanderfreunde, liebe Gäste,
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2018.
Der Vorstand

Einladung zur Abschlusswanderung
Zu unserer Abschlusswanderung am Samstag, 30.12.2017 treffen 
wir uns wie immer in Neuenstadt (Aldi-Parkhaus) um 13.30 Uhr zur 
Fahrgemeinschaft. Zweiter Treffpunkt ist in Stein, Parkplatz-Loben-
bacher Strasse bei der Schule. Wir wandern (je nach Wetterlage) ca. 
5 km vorbei an den Steiner Seen, ein kleines Stück durch den Wald, 
am Sportgelände vorbei zu unserem Treffpunkt Gasthaus Kronprinz. 
Dort treffen wir uns gegen 16.00 Uhr mit allen, die nicht mitwandern 
können und freuen uns auf einen gemütlichen Jahresabschluss.
Wir grüßen alle ganz herzlich
Else und Renate
Einladung zur Winterwanderung am Sonntag, 7. Januar 2018.

Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Neuenstadt

Warmwassergymnastik Rheuma-Liga Hallenbad Oedheim
Ein gesegnetes Weihnachtsfest, alles Gute, Glück und Gesundheit 
im neuen Jahr wünschen wir allen
eure Gruppenbetreuer
Letzter Badetag ist der 21. Dezember, im neuen Jahr 2018 geht es 
wieder am 11. Januar weiter.

KKS Schützenverein Stein

Ergebnisse 4. Rundenwettkampf Luftgewehr Kreisoberliga
SV Diana Limbach 1 - KKS Stein 1  0:3
Oliver Kuhn 377, Jochen Berkefeld 375, Alexander Wollensack 377
Kreisliga B
SSV Dielbach 2 - KKS Stein 2  2:1
Mira Gratzel 356, Harald Erdmann 342, Enrico Lebküchner 356

Förderer und Unterstützer wie euch, damit unser Vereinsleben auch 
in Zukunft so gut funktioniert.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an unsere zahlreichen Spon-
soren, die uns wieder hervorragend unterstützt haben. Dank eurer 
Hilfe können wir unsere Ideen erst verwirklichen.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen bereits erwähnten Personen ein frohes, besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018.
Wir freuen uns jetzt schon auf die vielen gemeinsamen Momente 
und schönen Stunden bei unserem TSV, denn im Verein ist Sport 
am schönsten.
Die Vorstandschaft

Theatergruppe	Lampenieber
Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk? Dann verschenken Sie 
doch Theaterkarten für die Kriminalkomödie „Die Leiche im Schrank“. 
Auftrittstermine sind am 24.2. und 25.2.2018 in Brettach und am 23.3. 
und 24.3.2018 in Gochsen. 
Vorverkauf ist ab dem 21.12.2017 bei den Volksbanken in Brettach 
und Neuenstadt. 
Auf	Ihr	Kommen	freut	sich	die	Theatergruppe	Lampenieber.	

Vorankündigung Winterwanderung 2018
Schöne Wanderstunden und geselliges Beisammensein in der Block-
hütte im Wald möchten wir auch in 2018 wieder mit Ihnen zusammen 
genießen.
Wir laden Sie herzlich ein zur Winterwanderung am Samstag, 
6. Januar 2018. Wie gewohnt ist Abmarsch um 10.00 Uhr am 
Sportplatz. Für die Bewirtung in der Blockhütte im Wald ist bestens 
gesorgt. Der TSV freut sich über viele Wanderer.

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder,
die VdK-Kreisgeschäftsstelle mit der Rechtsberatung in Heilbronn 
ist vom 22.12. bis 5.1.2018 geschlossen. Die Beratungsstelle des 
Kreisverbands ist vom 22.12.2017 bis zum 8.1.2018 geschlossen. 
Ab	9.1.2018	inden	die	Beratungen	wieder	zu	den	üblichen	Zeiten,	
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 bis 
18.30 Uhr, statt.
Ihre VdK-Sprechstunde in Neckarsulm 
Der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Ange-
legenheiten	an.	Die	nächste	Sprechstunde	indet	am	27.	Dezember		
in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und am 10. Januar in der Zeit von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus B, 2. Stock, 
Zimmer 4 statt.
Rentenberatung
Findet bei der VdK-Kreisgeschäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Straße 
15, am Donnerstag, 11.1. von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.

Weihnachtsgrüße
Der VdK-Vorstand wünscht frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 
2018.
In diesen Tagen blicken wir dankbar und nachdenklich zurück auf 
wichtige persönliche und politische Ereignisse im vergangenen Jahr. 
Für jeden von uns bringt auch das kommende Jahr wieder neue Ver-
antwortung, neue Aufgaben und Chancen. Die frohe Botschaft von 
Weihnachten, die Botschaft vom Frieden auf Erden schenkt uns neue 
Hoffnung und kann uns helfen die Herausforderungen zu meistern.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes und friedvol-
les Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2018. Wir bedanken uns bei 
Ihnen allen für Ihre Treue und Ihr Engagement zum Sozialverband 
VdK und freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr. 
Ihr VdK-Ortsverbands-Team
Peter Schumacher, Vorsitzender
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Ergebnisse 4. Rundenwettkampf Luftpistole Kreisoberliga
SVgg	Scheflenz	1	-	KKS	Stein	1	 	 0:3
Patrick Berkefeld 350, Sergej Schmidt 352, Markus Plank 355
Kreisliga A
SV Diana Limbach 2 - KKS Stein 2  3:0
Andreas Mall 337, Wolfgang Reinhold 332, Ulrich Löw 318
Kreisliga B
KKS Stein 3 - SV Mülben 1  1:2
Joachim Schmidt 307, Daniela Berkefeld 294, Oliver Frank 333

Freundeskreis Kochertal

„Es gibt unzählige Gründe, weswegen Menschen aus allen Berufs-
gruppen und sozialen Schichten in eine Alkoholabhängigkeit rut-
schen“, sagt Rainer Breuninger, Geschäftsführer der Freundeskreise 
für Suchtkrankenhilfe, Landesverband Württemberg e.V. „Und es 
braucht Erlebnisse, die den Betroffenen durch Mark und Bein gehen, 
um endlich vor der Macht des Alkohols zu kapitulieren und Hilfe zu 
suchen. Sogenannte Schlüsselerlebnisse eben.“ Besonders in den 
dunklen Wintertagen oder der sensiblen Weihnachts- und Neujahrs-
zeit besteht die Gefahr eines höheren Alkoholkonsums. Doch wer 
genug hat von seinem bisherigen Weg, für den gibt es die Chance 
zum Ausstieg. Ein „Jetzt! Sofort!“ ist nicht immer gleich umsetzbar. 
Dann braucht es Menschen, die wissen, wie Hilfe möglich wird.
Werner Broselge leitet den Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Kochertal in Kochersteinsfeld und weiß: „Wir alle haben solch ein 
Schlüsselerlebnis gebraucht, um zur Umkehr fähig zu werden - 
ob selbst suchtkrank oder Angehöriger eines Suchtkranken.“ Hilfe 
bieten die Mitglieder des Freundeskreises Kochertal unter Telefon 
07139/1718 sowie am nächsten Gruppenabend im neuen Jahr am 
18.1.2018 um 20.00 Uhr im CVJM-Haus, Gartenweg 9 in Hardthau-
sen-Kochersteinsfeld.
Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Weihnachtszeit und 
ein zufriedenes neues Jahr.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, Widdern
Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047, E-Mail: info@thwwiddern.de
Mi., 10.1., 19.00 Uhr erster Dienst 2018 - Belehrungen -  Welcome 
Back in 2018
Fr., 12.1., 19.00 Uhr Jugend
Sa., 13.1., 18.00 Uhr Helfervereinigungsversammlung der THW-
Helfervereinigung OV Widdern e.V. mit anschließender Winterfeier 
des  OV Widdern
Danke
-  an alle THWler für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden im 

THW
-  an alle anderen Hilfsorganisationen für die hervorragende Zusam-

menarbeit im zu Ende gehenden Jahr
-  an die Familien und Arbeitgeber unsere Helfer und Helferinnen, 

ohne ihr Verständnis wäre unsere Hilfe unmöglich!
Schön, dass es Menschen gibt, die der Gesellschaft mehr zurückge-
ben als sie müssten.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen schöne, besinnliche und einsatzfreie Feiertage.
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg
Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten
Extra-Energie: DRK bedankt sich mit einer limitierten Power-
Bank
Wer hat nicht bereits Pläne für das vor uns liegende neue Jahr. Der 
DRK-Blutspendedienst hofft, dass auf der To-do-Liste für das neue 
Jahr auch Blut spenden steht. Alle Bürger sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam mit dem DRK voller Energie als Lebensretter ins neue 
Jahr zu starten, um auch in diesem Jahr die Blutversorgung in der 

Region sicher zu stellen. Gemeinsam bilden Blutspender und ehren- 
und hauptamtliche Mitarbeiter des DRK die Rettungskette, die es 
ermöglicht, einem Verletzten nach einem Unfall mit hohem Blutverlust 
zu helfen oder einem Patienten Hoffnung zu geben, der in Folge einer 
Krebserkrankung im Rahmen der Chemotherapie viele Blutpräparate 
benötigt oder lebensrettende Blutbestandteile für eine Herzoperation 
bereitzustellen. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am Frei-
tag, 5.1.2018, 14.30 bis 19.30 Uhr, Talhalle, Schwabbacher Str. 24,  
Langenbrettach/Langenbeutingen.
Dringend Erstspender gesucht
Extra Energie für Blutspender 
Als besonderes Dankeschön schenkt der DRK-Blutspendedienst 
allen Lebensrettern eine Portion Extra-Energie zum Jahresanfang. 
Im Zeitraum vom 1. bis 14. Januar 2018 erhalten alle Blutspender 
für ihre Blutspende bei einem Termin beim DRK in Hessen und 
Baden-Württemberg eine limitierte PowerBank im DRK-Design. Als 
praktischer	Begleiter	 im	Alltag	bietet	das	mobile	Auladegerät	neue	
Energie für unterwegs für Smartphones oder MP3-Player.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800/1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg
Gaildorfer Fachgespräch Milch
Termin: Dienstag, 9.1.2018, 20.00 Uhr
Ort: Kernersaal der Limpurghalle, Gaildorf
„Preisbildung bei Milch - Welche Macht hat der Lebenseinzel-
handel? 
Trends und Tendenzen “
Dr. Sascha Weber, Thünen-Institut für Marktanalyse Braunschweig
Martin Boschet, Geschäftsführer der Hohenloher Molkerei Schwä-
bisch Hall
Der Milchmarkt ist wie immer im Fluss. In Politik und Öffentlich-
keit wird diskutiert, ob und wie man die Preisbildung verlässlicher 
gestalten kann. Ist dies überhaupt möglich? Welche Macht hat 
im Geschäftsalltag der Lebensmitteleinzelhandel? Welche Trends 
werden vom Vermarktungspartner vorgegeben? Was bleibt dem 
Milcherzeuger?
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hochinteressan-
ten Veranstaltung.

Sonstige Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald
Jahresabschluss
Der	 Jahresabschluss	 indet	 am	 30.12	 ab	 14.00	 Uhr	 an	 der	 Burk-
hardtsruhe in Widdern statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Alle 
Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.
Beim nächsten Gesprächsforum am 25.1. 2018 ist Herr Roland Hartz, 
Leiter des Forstamts in Neuenstadt eingeladen, um uns über die Kon-
sequenzen der gravierenden Veränderungen der Forstverwaltung zu 
informieren, insbesondere im Hinblick auf den Naturschutz. Hierzu ist 
die interessierte Öffentlichkeit eingeladen.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 8.1.2018, 18.00 Uhr
Referentin:  Elisabeth Bohnet, Kunsthistorikerin und wissenschaftli-
che Volontärin an der Kunsthalle Mannheim im Gespräch mit Michael 
Klenk
Vortrag: Kunstgeschichte - Wege in den Beruf
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Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im Januar
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein überzeu-
gendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die Unter-
nehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken beim 
Gründerworkshop. Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterlagen sowie 
ein	Teilnahmezertiikat.	Der	Workshop	ist	kostenlos.
Nächste Termine
Dienstag, 9. Januar 2018 in Heilbronn
Dienstag, 16. Januar 2018 in Schwäbisch Hall und
Dienstag, 16. Januar 2018 in Tauberbischofsheim
jeweils um 17.00 Uhr
Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341/9251-20 von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken und unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Ganz dringend suchen Schüler aus Lateinamerika Gastfamilien
Schüler aus Lateinamerika suchen die Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao 
Paulo vom 13.1. bis 1.3.2018, Argentinien vom 17.1. bis 10.2.2018 
und Mexiko/Guadalajara vom 21.1. bis 28.3.2018.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Herr Liebscher unter Telefon 0711/625138, Handy 0172/6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711/6586533, Fax 
0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

ACHTUNG:
Richtiges Verhalten

im Brandfall
Jährlich sterben in der Bundesrepublik etwa 600 
Menschen an Folgen von Verbrennungen oder er-
sticken im Brandrauch, 6.000 werden dadurch ver-
letzt. 

Die Höhe der Brandschäden erreicht inzwischen fast 
3,5 Mrd. Euro, mit steigender Tendenz. Ein Großteil 
dieser schlimmen Ereignisse entsteht durch Un-
achtsamkeit und wird oft durch Unwissenheit noch 
schlimmer. Die Feuerwehr informiert darum über das 
richtige Verhalten im Brandfall.

Gehen Sie im Brand- oder Unglücksfall immer in der 
Reihenfolge

•	 retten
•	 alarmieren
•	 löschen

vor.

Und bleiben Sie ruhig!

Bringen Sie sich und andere gefährdete Personen in 
Sicherheit. Fenster und Türen schließen. Ist wegen 
Rauch und Feuer ein gefahrloser Weg ins Freie nicht 
mehr möglich, bleiben Sie im Zimmer. Machen Sie 
sich am Fenster bemerkbar. Warten Sie die Ankunft 
der Feuerwehr ab und folgen Sie deren Anweisun-
gen.

Alarmieren Sie die Feuerwehr
über den Notruf 112.

Beachten Sie bei der Alarmierung folgendes Sche-
ma:

•	 Wer	ruft	an? (Name, Adresse)

•	 Was	ist	passiert? (Feuer, Unfall)

•	 Wo	ist	etwas	passiert? 
 (Ort, Straße, Hausnummer, Geschoss)

•	 Wie	viele	Verletzte?
•	 Warten	auf	Fragen!

Nehmen Sie die Brandbekämpfung erst nach der 
Rettung gefährdeter Menschen und der Alarmierung 
der Feuerwehr auf. Gehen Sie beim Löschen kein 
Risiko ein. Es sollte ausschließlich Wasser oder ein 
Feuerlöscher verwendet werden. Bei Kleinbränden 
kann man das Feuer schon oft mit einer Decke er-
sticken. Fett- und Ölbrände dürfen niemals mit Was-
ser gelöscht werden!

Notruf  112

EINE	INFORMATION	IHRER	FEUERWEHR

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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die Klassiker der 

Weihnachtsbäckerei
Kok� makronen
Zutaten:

• 350 g Zucker

• etwas Zitronenaroma

• 150 ml Eiweiß

• 200 g Kokosraspeln

Außerdem:

•  Spritzbeutel 

mit Sterntülle 

• Backblech

• Backpapier

Backzeit und Backtemperatur:

ca. 10 Minuten bei 190°C (mittlere Schiene)

Zubereitung:

 Den Backofen vorheizen. Zucker, Zitronenaroma und Eiweiß 

vermengen. Dann die Kokosraspeln zugeben und alles auf dem 

Herd unter ständigem Rühren erhitzen. Wenn sich der Zucker ganz 

gelöst hat und die Masse schon fast heiß geworden ist, füllt man sie 

in einen Spritzbeutel mit Sterntülle um. Dann die Massen in Form 

von kleinen Kokoshäufchen auf das Backpapier spritzen und wie 

angegeben backen.

 Nach 10 Minuten die Makronen kontrollieren. Da erst die Un-

terseite bräunt, hebt man mit einem Küchenmesser ein Gebäck-

stück etwas an. Hat der Boden eine schöne Farbe angenommen, 

sind die Makronen fertig. Doch erschrecken Sie nicht: Man kann 

die Makronen jetzt noch nicht anfassen, denn sie sind noch sehr 

weich. Durch das Abkühlen werden sie aber garantiert fester.

Vanillekipferl
Zutaten:

• 250 g Zucker

• Vanillearoma

• 2 Eiweiß

• 450 g Butter

• 250 g Haselnüsse, gerieben

• 650 g Mehl

Außerdem:

• Zucker

• Vanillezucker

• Backblech

• Backpapier

Backzeit und Backtemperatur:

ca. 10 Minuten bei 180°C

Zubereitung:

 Backblech mit Backpapier auslegen, Backofen vorheizen. Zu-

cker, Vanillearoma und Eiweiß vermengen. Dann Butter, geriebene 

Haselnüsse und letztlich noch das Mehl zügig unterkneten.

 Jetzt den Teig zu mehreren etwa 4 cm dicken Stangen formen, 

diese Stangen hintereinander legen und daraus etwa 1 cm dicke 

Scheiben schneiden. Diese nun „schupfen“, d.h. zwischen den 

leicht gewölbten Handflächen zu fingerdicken Röllchen formen. 

Die Röllchen in einer Mischung aus Zucker und Vanillezucker wäl-

zen, dann bogenförmig auf das vorbereitete Blech legen und im 

Backofen wie angegeben backen.

Zimtsterne
Zutaten:

• 380 g Zucker

• 100 ml Eiweiß (ca. 3 Eiweiß)

• 100 g Marzipan

• 250 g Nüsse, gemahlen

• 12 g Zimt

Für die Glasur:

• 120 g Puderzucker

• etwas Eiweiß

Außerdem:

• Backblech

• Backpapier

•  Gemahlene Nüsse für 

die Arbeitsfläche

• Backpinsel

• Ausstecher in Sternform

Backzeit und Backtemperatur:

ca. 15 Minuten bei 180°C (viel Unterhitze)

Zubereitung:

 Blech mit Backpapier auslegen, Backofen vorheizen. Zucker 

und Eiweiß vermengen. Marzipan langsam knollenfrei unterarbei-

ten, dann noch Nüsse und Zimt einarbeiten. Die Arbeitsfläche mit 

gemahlenen Nüssen bestreuen und darauf dann die Masse am 

besten zwischen zwei Kanthölzern auswellen.

Für die Glasur:

 Puderzucker mit Eiweiß schaumig schlagen, das klappt gut mit 

dem Rührgerät. Die Glasur nun auf der ausgewellten Teigplatte 

mit dem Backpinsel ganz dünn verstreichen. Dann die Zimtster-

ne ausstechen, auf das vorbereitete Backblech setzen und wie 

angegeben backen.
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Musical Highlights Vol. 11 zu Gast in Mosbach

Ein echtes Erlebnis für jeden Musicalliebhaber

(pm/red). Die vielen Musical-
Freunde in der Region wird es 
freuen. Denn die Erfolgspro-
duktion „Musical Highlights“, 
die seit mehreren Jahren die 
Musikbegeisterten gleich nach 
der Jahreswende begeistert 
und für einen großen Teil ein 
Fixtermin ist, kommt auch am 
Freitag, 5. Januar 2018, um 20 
Uhr  in die Alte Mälzerei nach 
Mosbach.

Natürlich mit einem neu-
en Programm, das gerade für 
die deutschlandweit beliebte 
Musical-Gala einstudiert wird. 
Außerdem hat man sich mit wei-
teren Original-Interpreten und 
neuer künstlerischer Leitung 
verstärkt. „Musical Highlights 
Vol. 11“ setzt auf die Stärken 
von  sechs  Original-Interpre-
ten aus erfolgreichen deutschen 
Musical-Produktionen wie Sabi-
ne Neibersch, Vanessa Wilcek, 
Anna Preckeler, Marc Lamberty, 
Kevin Weatherspoon oder Mark 

Daye  und eine Programmaus-
wahl, die den Abend zu einem 
echten Erlebnis für jeden Musi-

calliebhaber werden lässt.  Es 
werden nur die musikalischen 
Highlights aus über 25 Musicals 

geboten, für die man sonst vie-
le und auch kostenaufwändige 
Reisen in die unterschiedlichs-
ten Musicalstädte unternehmen 
muss. „Mamma Mia“, „Saturday 
Night Fever“, „Ich war noch nie-
mals in New York“,“ Sister Act“, 
„Starlight Express“, „Cats“, „Das 
Phantom der Oper“, „Elisabeth“, 
„Tanz der Vampire“, „Rocky 
Horror Show“ und „Die Schö-
ne und das Biest“ sind nur eini-
ge davon.
Auf der Homepage der Produk-
tion „www.musical-highlights.
com“ gibt es alle Informationen 
zu den beteiligten Ausnahme-
künstlern und deren Tour durch 
Deutschland.

Vorverkauf

Tickets zum Preis von EUR 
39,90 bis 49,90 inklusiv aller 
Gebühren sind bei allen 
bekannten Vorverkaufsstel-
len, unter der Hotline 0180-
6050400 und unter www.adti-
cket.de.

Das Ensemble „Musical Highlights 2017“ bei Grease. 

 Foto Creativ Team/Micke Ovesson

Adoro kommen im Februar 2018 in die Heilbronner Harmonie 

Ausnahmesänger faszinieren mit geschmackvoller Songauswahl

(pt). Adoro, das sind die 
vier jungen, gutaussehenden 
Opernsänger Nico, Assaf, Peter 
und Jandy, die mit ihren wun-
derschönen klassischen Stim-
men populären deutschspra-
chigen Hits und neuen Klassik-
Pop-Kompositionen Gefühl 
und Romantik einhauchen. 

Adoro vereinen die Technik 
und Virtuosität des Opernge-
sangs mit deutschen, orches-
tral arrangierten Popsongs zu 
ihrem eigenen, unverwechselba-
ren Stil. 2018 gehen Adoro wie-
der auf Tour und kommen am 
Dienstag, 20. Februar 2018, um 
20 Uhr auch nach Heilbronn in 
die Harmonie.
Die Klassik lebt. Das war immer 
schon die erklärte Botschat von 
Adoro. Die vier Ausnahmesän-
ger Peter Dasch (Bassbariton), 
Nico Müller (Bariton), Jandy 
Ganguly (Bariton) und Assaf 
Kacholi (Tenor) faszinieren mit 
ihrer geschmackvollen Symbio-

se aus Pop, Klassik und Opern-
gesang seit 2007 die Musikwelt 
und sind aus den oberen Chart-
regionen nicht mehr wegzu-

denken. Mit ihren Neuinter-
pretationen hat das smarte Sän-
ger-Ensemble dabei so man-
chen Welthit noch ein bisschen 

unsterblicher gemacht als zuvor. 
Ein Abend mit Adoro verspricht 
großes Entertainment im einzig-
artigen Adoro-Stil.
Bereits mit ihrem gleichnamigen 
Debütalbum „Adoro“ schossen 
sie direkt auf Platz 1 der Deut-
schen Charts und erhielten nur 
wenig später ihre erste Dreifach-
platin-Auszeichnung. Es folgte 
die erste umjubelte und ausver-
kaute Tournee und seit diesen 
überwältigen Erfolgen ist Ado-
ro von den großen Konzertbüh-
nen und aus den oberen Chart-
regionen gar nicht mehr wegzu-
denken.
Alle Alben wurden mit Gold 
oder Platin prämiert, die Kri-
tiker sind voll des Lobes. Und 
ganz nebenbei kreierten die 
smarten Männer mit ihrer 
Symbiose aus Pop, Klassik und 
Operngesang einen einzigarti-
gen und somit ganz neuen Stil. 

Tickets und Informationen

www.provinztour.de

Adoro Foto: Olaf Heine
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Maschinenoptimierung in Theorie und Praxis

Erste Mosca Fachtagung für die Wellpappbranche

Waldbrunn. (pm/red). Wie 
kann ich die bereits in Betrieb 
genommene UATRI-2 XT noch 
besser nutzen? Welche Poten-
tiale bergen Schnittstellen 
verschiedener Hersteller und 
welche Optimierungen tragen 
zur Erhöhung der Leistung von 
vollautomatischen Wellpappli-
nien bei? Um diese Fragen zu 
beantworten, veranstaltete die 
Mosca GmbH am 29. und 30. 
November eine Fachtagung zur 
UATRI-2 XT. Branchenspezia-
listen aus den Bereichen tech-
nische Leitung und Instand-
haltung, die die High-End-
Umreifungsmaschine bereits 
nutzen, informierten sich in 
Waldbrunn über Optimie-
rungspotenziale und konnten 
diese beim „Live“ Maschinen-
training selbst erleben.

Bei der ersten Mosca-Fachta-
gung am Hauptstandort Wald-
brunn stand mit der UATR-2 XT 
eine High-End-Umreifungsma-
schine im Mittelpunkt. „Wenn 
Kunden eine Maschine wie die 
UATRI-2 XT geliefert bekom-
men, weisen wir sie natürlich 
in die Nutzung ein. Gerade bei 
einer High-End-Maschine gibt 
es jedoch viele Potenziale, die 
über diese Einweisung hinaus-
gehen. Sie betrefen zum Bei-
spiel Schnittstellen. In der Well-
pappindustrie geht es hier vor 
allem darum, den Durchsatz 
der Maschine zu erhöhen. Die-
ses hema wollten wir mit der 
Tagung aufgreifen und Kunden 
dahingehend beraten“, erläu-
tert Michael Raule, Leiter Tech-
nischer Service bei Mosca. Der 
Fokus auf Beratung und Ofen-
heit punktete bei den Teilneh-
mern: „Die Fachtagung hat 
praktische und theoretische 
Inhalte eng miteinander ver-
knüpt. Die Mosca-Mitarbeiter 
aus der Technik (und die Ser-
vice-Techniker selbst) waren 
bei der Veranstaltung mit dabei, 
dadurch konnten wir Kontak-
te mit den Ansprechpartnern 

knüpfen“, erläutert Arno Wes-
sels, technischer Leiter bei der 
Firma Klingele Papierwerke 
GmbH & Co. KG.
Der Fokus der Mosca-Experten 
lag beim vielseitigen Programm 
darauf, den Kunden bisher mög-
licherweise nicht genutzte Opti-
onen der UATRI-2 XT und 
deren Vorteile aufzuzeigen. So 
demonstrierten Mosca-Mitar-
beiter aus Service und Konst-
ruktion beim „Live“ Maschi-
nentraining, wie die Umrei-
fungsmaschine besonders ei-
zient und verschleißarm bedient 
wird. Unter den Schlagwör-
tern „Leistungsoptimierung“ 
und „Schnittstellenpotentiale“ 
erläuterte Mosca, wie sich durch 
geeignetes Lean Management 
und die richtige Schnittstellen-
nutzung der Ablauf innerhalb 
einer Linie noch reibungslo-
ser gestalten und der Durchsatz 
weiter erhöhen lässt. Auch die 
korrekte Nutzung der Schnitt-
stellen hilt Nutzern bei der 
Optimierung des Materiallus-
ses und damit dabei, die Poten-
tiale der High-End-Umreifungs-
maschine voll auszuschöpfen. 

Wartungskonzepte für eine 

reibungslose Nutzung

Die UATRI-2 XT richtet bis zu 
1800 Pakete pro Stunde aus und 

umreit diese besonders pro-
duktschonend entlang der Wel-
lenstruktur. Ein Durchsatz, bei 
dem die Maschine stark bean-
sprucht wird – und bei dem 
ein Ausfall die ganze Produkti-
on ins Stocken bringen würde. 
Die reibungslose und ausfallfreie 
Nutzung der Maschine spiel-
te dementsprechend am zwei-
ten Tag der Veranstaltung eine 
große Rolle. Neben der klassi-
schen Wartung, bei der Mosca 
in festgelegten Intervallen ein 
oder zweimal im Jahr den Kun-
den besucht, präventiv zu wech-
selnde A-Teile in der Maschi-
ne austauscht und die Maschi-
ne reinigt, bietet der Technolo-
gieführer mit der Fernwartung 
über VPN-Zugang eine weitere 
Option zur Erhöhung der Pro-
duktionssicherheit. 
„Gerade in einem Bereich mit 
hohem Durchsatz wie der 
Wellpappproduktion muss die 
Maschine tadellos funktionie-
ren“, erklärt Ninja Kübler, Tech-
nischer Service bei Mosca. 
„Durch das von uns entwickel-
te Fernwartungskonzept sind 
unsere TechSupport-Mitarbei-
ter in der Lage, sich bei einem 
Störfall über den VPN-Zugang 
der Maschine aufzuschalten, die 
Störung schnell zu diagnostizie-
ren und über den Mosca-Remo-

te-Service das Problem durch 
das Bedienen der Maschine und 
Aufspielen neuer Programme zu 
beheben.“

Erfolgreicher Austausch mit 

Experten

Neben dem fachlichen Aus-
tausch nutzten die Mosca-Kun-
den die zweitägige Veranstal-
tung mit gemeinsamen Abend-
essen auch dazu, die Experten 
für den jeweiligen Bereich ken-
nenzulernen – von Konstrukti-
on über Industrie 4.0-hemen 
bis hin zum Service. „Dank dem 
aufgebauten Netzwerk wissen 
die Kunden nun genau, an wen 
sie sich für welches hema wen-
den können“, führt Ninja Küb-
ler aus. „Das ist gerade für uns 
im Technischen Service wich-
tig, da wir so bei Problemen sehr 
schnell agieren können.“

Eine Veranstaltung  

mit Zukunft

„Auf unsere Fragen und Anlie-
gen haben wir direktes Feedback 
bekommen. Unsere Anregungen 
sind der Firma Mosca sehr wich-
tig, das hat man gemerkt“, erklärt 
Markus Scharf, technischer Lei-
ter bei der Packners GmbH. Die 
Kundenanregungen ließen 
direkt in die Planung einer wei-
teren Fachtagung für Paletten-
packpressen im Juni 2018 ein: 
„Die Tagung zur UATRI-2 XT 
war für uns auch ein Testlauf, bei 
dem wir Kundenfeedback zum 
Format, den einzelnen Agenda-
punkten und zur UATRI-2 XT 
selbst einholen konnten“, erläu-
tert Ninja Kübler. „Das hilt uns 
nicht nur bei der Planung weite-
rer Tagungen. Es gibt uns auch 
einen Einblick in die hemen 
und Entwicklungen, die in der 
Branche gerade relevant sind.“ 
Dieses Feedback ließt in die 
Weiterentwicklung der High-
End-Umreifungsmaschine ein, 
die ergänzend zur Heizkeilva-
riante 2018 auch mit patentier-
tem SoniXs-Ultraschallaggregat 
auf den Markt kommt.

Wellpappspezialisten aus den Bereichen technische Leitung und Instandset-

zung informierten sich bei der ersten Mosca-Fachtagung über Optimierungs-

potenziale der UATRI-2 XT.  Foto: mosca



Weihnachts-
2017/2018

Neujahrsgrußteil
Weihnachtss-s-s-

Weihnachtsbräuche
in Baden-Württemberg
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EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall

Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264-92 64 44 • Fax 92 64 45

Bernd Siegel
Steingestaltung

Grabmalkatalog: www.siegel-steinmetz.de

Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker

Grabmale • Restauration • alles aus Stein

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu

Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen

unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH

Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de

www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:

Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr

Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Ein fröhliches

Weihnachtsfest
Wir möchten Danke sagen für eine

vertrauensvolle Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen erholsame Feiertage!

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG

Kirchenstraße 10 • 74906 Bad Rappenau

www.nussbaum-medien.de

Werbung

bringt erfolg!

Buchen Sie jetzt Ihre

individuelle Anzeige!

Es ist so oft, so vieles nicht gesagt,
weil nicht getraut – nicht anderer fragt.
Doch weil Gefühle, Emotionen
in Körper, Geist und Seele wohnen,
wird wie auch immer Dir bewusst,
indem du alles spüren musst.
Sei’s Schmerzen, Gedanken oder Schwingung,
für alle drei gilt die Bedingung.
Du kannst nicht lieh’n, musst dazu stehn,
sonst wirst daran zu Grunde geh’n.
Gesteh’ dem anderen, wie’s dir geht,
in Trauer, Freude, Liebe dich versteht.
Fühlst dich verstanden, wird sich’s geben,
was undenkbar war, halt ’s Leben leben.

Rolf Wagner, Faurndau

Vom Leben leben
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

Vorwort

Klaus Nussbaum

Inhaber und persönlich

haftender Gesellschafter der

NussbaumMedien

Liebe Leserinnen und Leser,

für das Vertrauen, das Sie Nussbaum Medien im

vergangenen Jahr entgegengebracht haben,

darf ich mich noch einmal herzlich bei Ihnen be-

danken.

Vieles haben wir uns für das Jahr 2018 und die

Folgejahre vorgenommen, um Ihr gedrucktes

Amts- und Mitteilungsblatt in eine gute Zukunft

zu führen.

So wollen wir im kommenden Jahr allen Abon-

nenten eine Vorteilskarte zur Verfügung stellen.

Auch werden wir unsere schon existierende

BürgerApp in vielen weiteren Gemeinden ein-

führen. Verbunden damit sind viele Vorteile für

unsere Abonnenten.

Für Gewerbetreibende werden wir 2018 einen

digitalen Marktplatz einführen, der eine Alterna-

tive zu Amazon und Co. darstellt und den loka-

len Einzelhandel unterstützen soll.

Und für die örtlichen Gemeindeverwaltungen

planen wir im kommenden Jahr noch die Ein-

führung der neuen Version unseres Redaktions-

systems Artikelstarmit Anbindung an die Home-

pages der Kommunen.

Sie sehen also, wir planen und arbeiten viel,

um die Interessen unserer Kunden stets in den

Mittelpunkt unserer Arbeit zu stellen. Als inha-

bergeführtes Familienunternehmen denken wir

langfristig, um das Geschäftsmodell Amts- und

private Mitteilungsblätter gut für die Zukunft

aufzustellen.

Daran arbeiten wir seit 1959. Und dies soll auch

so weitergehen.

Ich wünsche Ihnen allen ein friedvolles, erholsa-

mes und von christlichenWerten erfülltes Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Klaus Nussbaum

mit dem Nussbaum-Medien-Team

Sehr geehrte Geschäftspartner,

wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten

und nur das Beste für das neue Jahr. Für

Ihr Vertrauen in unsere Produkte und die

gute Zusammenarbeit im zurückliegen-

den Jahr bedanken wir uns herzlich.

Bei unserenWerbekunden bedankenwir

uns besonders dafür, dass wir Sie bei Ih-

rer Kommunikation unterstützen dürfen.

Ein weiteres herzliches Dankeschön

richten wir an die Vertreter der Gemein-

de- und Stadtverwaltungen in unserem

gesamten Verbreitungsgebiet in ganz

Baden-Württemberg.

Vielen Dank, dass wir Woche für Woche

mit Ihnen an den lokalen Informationen

der Region arbeiten dürfen.

Zum Jahresende wünschen wir Ihnen

allen ein schönes Weihnachtsfest im

Kreise Ihrer Liebsten. Für uns alle hofen

wir auf ein friedvolles und glückliches

Jahr 2018. Bleiben Sie gesund.

Ihr NussbaumMedien-Team
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wenn das alte jahr erfolgreich war dann
freu dich auf das neue und wars schlecht
dann erst recht. albert einstein

wir danken ihnen für das entgegengebrachte vertrauen

wir wünschen frohe weihnachten und ein gesundes
friedliches 2018

ihre bäckerei reis und mitarbeiter
neuenstadt

Liebe Kunden, Geschäftspartner und Bekannte,

mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden wir den Dank
für Ihr Vertrauen und die besten Wünsche für ein gutes neues Jahr

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727
fliesen-ruttloff@t-online.de

Betriebsferien von 23.12.2017 bis 5.1.2018

Rathausstr. 35 74613 Öhringen

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr 2018.

Mit unseren Weihnachtsgrüßen
verbinden wir den Dank
für Ihr Vertrauen
und die besten Wünsche
für ein gutes neues Jahr.

Blumen Kronmüller
Rotfelsengasse 1, 74243 brettach

Telefon 07139 1261

Heiligabend
24.12.201
bis 12 Uhr
geöffnet Wir bitten um Vorbestellung

Samstag,
23.12.
bis 16 Uhr
geöffnet
Heiligabend
geschlossen

qqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqq

qqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqq

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr
wünschen wir allen unseren
Bauherren, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten

Kurt Engelhardt GmbH
Carl-Roth-Str. 4 • 74196 Neuenstadt
¡ (07139) 6744 • Fax 18031

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht
Friseursalon Wirth, Bitzfeld

Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr

wünscht

Friseursalon Wirth, Bitzfeld
Tel. 07946 549
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Ihr -Bezirksleiter

Christoph Dörflinger

Friedrichshaller Straße 21
74177 Bad Friedrichshall

Besinnliche Weihnachtstage
und ein glückliches 2018 wünscht Ihnen

AN WEIHNACHTEN
RICHTIG WOHLFÜHLEN

Möckmühl-Züttlingen • 0173 3406801
GmbH & Co. KG

Fröhliche
Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr

wünscht Ihnen das GS-Team und

die Zustellerinnen und Zusteller

Ihres Mitteilungsblattes

Josef-Beyerle-Straße 2

71263Weil der Stadt

Telefon 07033-69240Te

Wir sollten die Liebe,
welche wir den Toten mit ins Grab geben,
nicht den Lebenden entziehen.

Wilhelm Raabe

Jürgen BRAUN
Sanitär Heizungen Flaschnerei

Hauptstr. 10 · 74243 Langenbrettach
Tel. 07139 18288 · Handy 0171 4063929

Fröhliche Weihnachten
Und wir haben gesehen und bezeugen,

dass der Vater den Sohn gesandt hat als Retter der Welt.
Und wie den Menschen gesetzt ist einmal zu sterben,

danach aber das Gericht, doch:
Jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird gerettet werden!

(1 Joh. 4,14 - Hebr. 9,27 -Rö. 10,13)

Mit diesem Weihnachtsgruß bedanken wir uns
für all Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

ein frohes neues Jahr.

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr
wünscht Ihnen

Inhaber: Rainer Schulz
Kfz-Meisterbetrieb • Im Kampfrad 1

in Neuenstadt am Kreisverkehr
Tel. 07139 7229 • Fax 936358
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Zur Jahreswende herzlichen Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes 2018
wünscht Ihnen

Nicole Matic
74239 Hardthausen-

Gochsen
Terminvereinbarung
unter 0171 5063374

Nicole‘s Nagel- + Fußpflege

Wir wünschen allen Kunden, Bekannten und Freunden

EIN FRIEDVOLLES WEIHNACHTSFEST
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

KNÖLLE
Gestaltung mit Putz und Farbe

Matthias Knölle Stuckateurbetrieb
Albrecht-Goes-Str. 5 · 74243 Langenbrettach

Tel. 07946 942266 · Fax 07946 942267

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

wünscht Ihnen

Friseursalon Bianca
Inh. Bianca Tränkle

Hinterer Mühlweg 6 • 74243 Langenbeutingen
Tel. 07946 942186

Hauptstr. 22, Langenbrettach
Tel. 07139 7958, Fax 90857

TV, Video, HiFi ... persönlich

wünschen wir unseren Kunden

und all unseren Bekannten

Familie Wilhelm Engelhardt

Engelhardt

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr

Weinbau Haußler
Goethestr. 50, Tel. 0713918659 od. 015205415388

74243 Langenbrettach

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest!

Viel Freude, Glück und
Gesundheit im kommenden
Jahr, wünscht recht
herzlich Ihr Praxisteam

ristine achelmusKK
Die Praxis bleibt vom 24. Dezember bis
zum 01. Januar geschlossen.

Praxis für Physiotherapie

Je mehr Freude ★ 
wir anderen Menschen machen, 

desto mehr Freude 

kehrt ins eigene Herz zurück. 

Deutsche Weisheit



Kraftquelle fürs Leben an. Und es fordert

tatsächlich heraus, die jeweils eigene Exis-

tenz gewissermaßen am Heilsplan Gottes

abzugleichen. Das kann schon zum Nach-

und Umdenken anregen.

Bischof July: Natürlich nehmen wir Im-

pulse der Gesellschaft auf! Wir entwickeln

uns als Kirche ständig, integrieren neue

Medien, auch gesellschaftliche Erkennt-

nisse.

Aber die christliche Botschaft passt sich

nicht einfach der Gesellschaft an. Sonst

wäre Kirche vollkommen überlüssig. Wir

vertreten, woran wir glauben, und tragen

auch unpopuläre Positionen in die Gesell-

schaft.

Der Kern unseres Glaubens ist die Liebe

Gottes zu jedem einzelnen Menschen.

Doch Menschenwürde muss in unserer

Gesellschaft vor vielen Angrifen vertei-

digt werden. Wir kritisieren eine Konsum-

kultur, die von der Ausbeutung anderer

Menschen lebt. Wir fordern faire Lebens-

bedingungen für alle, global und lokal.

Wir wollen, dass die Schwachen in unserer

Gesellschaft in Würde leben können. Wir

ermutigen Politikerinnen und Politiker,

die um den Schutz des Friedens und die

Umwelt kämpfen. Denn wir glauben: Wir

sind nicht nur das, was wir leisten.Wir ver-

danken unser Leben Gott. Das Leben ei-

nes jedenMenschen ist wertvoll und seine

Würde muss verteidigt werden.

Also stimmt beides: Gesellschaft prägt

Kirche – aber umgekehrt wollen wir auch

Gesellschaft prägen mit Ideen, wie man

anders leben kann. Damit fordern wir Ge-

sellschaft heraus!

Solidarität und Nächstenliebe werden

heute von vielen Mitmenschen gelebt,

was glauben Sie, kann Kirche dazu bei-

tragen, dass Menschlichkeit in einer

ofenen Gesellschaft noch mehr zum

Tragen kommt?

Bischof Fürst:Wer nicht gegen uns ist, ist

für uns, hat Jesus laut dem Evangelisten

Markus gesagt. Bestimmt haben Christen

nicht den Alleinvertretungsanspruch für

das Erbringen guter Werke. Gottes guter

Geist weht, wo er will. Dafür dürfen wir

ja zutiefst dankbar sein. Der christliche

Mehrwert besteht, wie ich meine, darin,

dass der Glaube eine besondere Lebens-

und Handlungskraft birgt. In diesem Glau-

ben sich zu bewähren und ihn anziehend

zu leben, das ist Aufgabe von Christinnen

und Christen.

Bischof July: Die Kirche macht Menschen

Lust und Mut zur Nächstenliebe. Die brau-

chenwir heute in besonderemMaß.Wenn

wir als Gemeinde zusammenkommen,

wenn jeder eingeladen ist, wenn wir Brot

füreinander brechen und Wein miteinan-

der teilen, sodass jeder etwas hat – dann

spüre ich: Ich bekomme etwas, das mir

gut tut. Ich erlebe Gemeinschaft und Ver-

bundenheit mit denMenschen nebenmir.

Und dann möchte ich das mitnehmen in

mein tägliches Leben, in mein Handeln.

Gottesdienste öfnen Herzen und ermuti-

gen Menschen zur Mitmenschlichkeit. Sie

sind ein Gegengift zu den Hassreden, die

uns gerade überschwemmen.

Und die Botschaft der Liebe wirkt! Das En-

gagement der Gemeinden in der Flücht-

lingsarbeit, den Vesperkirchen, den vielen

Initiativen der Diakonie gegen Armut und

für Inklusion zeigt: Kein Mensch gehört an

den Rand der Gesellschaft. Das ist auch

eine politische Botschaft: Wir treten ein

gegen die Spaltung von Arm und Reich.

Wir möchten, dass Kinder durch Bildung

eine Zukunft haben. Wir wollen eine bar-

rierefreie Gesellschaft, in der jeder einen

Platz hat. Dafür stehen wir, und dafür

kämpfen wir auch.

Diese Botschaft von der Nächstenliebe

richtet sich nicht nur an kirchennaheMen-

schen, sondern ermutigt alle, die sich für

Zusammenhalt und Mitmenschlichkeit

einsetzen.Wir ziehen an einem Strang!

Weihnachten gilt im Allgemeinen als

Fest der Ruhe, des Friedens und der Be-

sinnlichkeit. DaWeihnachten aber auch

das zweithöchste Fest im Kirchenjahr

ist, haben Priester und Bischöfe wohl

eher wenig Zeit für Ruhe und Besinn-

lichkeit. Wie verbringen Sie den Hei-

ligabend und wann herrschen für Sie

Ruhe, Frieden und Besinnlichkeit?

Bischof Fürst: Der Besuch im Gefängnis

und der Heiligabend-Gottesdienst mit den

Häftlingen bedeutet für mich keine „Ar-

beit“, sondern die Erfahrung, was dieWeih-

nachtsbotschaft ist: Gott selbst kommt als

Kind, als Jesus von Nazareth, zu den Men-

schen, um ihnen in oft heillosen Situatio-

nen beizustehen, sie zu retten, zu heilen,

zu befreien! Schon am Nachmittag baue

ich zuhause die Weihnachtskrippe des

Künstlers Claudio Pastro aus Brasilien auf.

Das ist für mich auch eine Einstimmung

und Meditation der Ereignisse der Heiligen

Nacht: der Geburt des göttlichen Kindes

im armseligen Stall der Welt. Unversehens

erwacht Hofnung. Nach der Christmette

zünde ich die Kerzen am Christbaum an.

Wenn ich dann nochmals im vertrauten

Kreis das Weihnachtsevangelium aus der

Heiligen Schrift lese, spüre ich, dass von Je-

sus, demKind in der Krippe, Licht ausstrahlt

hinein in die Dunkelheit derMenschen – es

ist das Licht des Friedens.

Bischof July: Ruhe und Besinnlichkeit

beginnen bei mir nicht erst, wenn der

Gottesdienst vorbei ist! Sondern gerade

im Gottesdienst erfahre ich persönlich

Weihnachtsfrieden: beim gemeinsamen

Singen, Beten, Stillwerden vor Gott und

durch die Besinnung auf die Botschaft

von der Krippe. Und dann freue ich mich

schon sehr darauf, Zeit mit meiner Frau,

meinen Kindern und Enkeln zu haben und

zu feiern, in den Gottesdiensten und da-

heim. Und natürlich auch darauf, es etwas

ruhiger anzugehen, mal wieder ein Buch

zu lesen … Aus diesen Tagen schöpfe ich

Kraft für das neue Jahr.

Bischof Gebhard Fürst Foto: Diözese Rottenburg-Stuttgart/Uwe Renz
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Im Gespräch mit der katholischen und der evangelischen Kirche

„Die Kirche macht Menschen Lust und Mut zur Nächstenliebe“

(chs). Gerade jetzt zu Weihnachten kön-

nen sich die katholischen und evangeli-

schen Pfarrer wieder über gut besuchte

Gottesdienste zu den Feiertagen freuen.

Familien kommen mit ihren Kindern, um

die frohe Botschaft von Jesu Geburt zu hö-

ren. Dass dieser Trend sich seit Jahren so

darstellt und im Rest des Jahres die Got-

tesdienste immer öfter vor fast leeren Kir-

chenbänken abgehalten werden, ist nicht

zu leugnen. Wie kann diese Entwicklung

aufgehalten werden, auch im Hinblick auf

die Kirchenaustritte, mit denen sich beide

große Kirchen in Deutschland auseinan-

dersetzen müssen. Die Redaktion hat sich

deshalb an die beiden Kirchenvertreter

der Landeskirche Württemberg gewen-

det, um vom evangelischen Landesbi-

schof Dr. h.c. Frank Otfried July und dem

katholischen Bischof der Diözese Rotten-

burg-Stuttgart Gebhard Fürst Antworten

auf diese Fragen zu erhalten.

An Weihnachten dürften die Herzen

der Pfarrer höher schlagen angesichts

der vollen Bankreihen in ihren Gottes-

häusern. Warum füllen sich die Kirchen

wieder zu Weihnachten? Lassen die Be-

sucherzahlen an Heiligabend hofen?

Bischof Gebhard Fürst: An Weihnach-

ten gehen auch Menschen in die Kirche,

die das Jahr über nicht oder nur selten

dorthin kommen. An Weihnachten feiern

Christen die Menschwerdung Gottes in

Jesus Christus. Der höhere Kirchenbesuch

an diesen Tagen zeigt mir, dass die Men-

schen eine Sehnsucht nach Gott spüren,

nach dem, der sie ins Leben gerufen hat

und sie trägt. Es ist letztlich die tiefe Sehn-

sucht nach Leben.

Bischof Frank Otfried July: In der Kir-

che gibt es Weihnachten im Original!

Wir freuen uns deshalb, wenn Menschen

an Weihnachten in die Kirche kommen.

Hier sprechen wir über die Botschaft von

Weihnachten. Das suchen die Menschen.

Sie spüren: Weihnachten, das ist mehr als

Weihnachtsgans und Geschenkeschlacht.

Es ist ein Gefühl dafür da, dass wir unser

Leben nicht uns selbst verdanken. Unser

Leben ist ein Geschenk von woanders her,

ein Geschenk Gottes. Weihnachten wirft

ein Licht auf den Wert des Lebens, auf

Gottes Liebe zu uns Menschen. In den Kir-

chen bringen wir diesen Wert, die Liebe,

zum Leuchten. Wir danken Gott für unser

Leben und lassen uns ermutigen, auch auf

unsere Mitmenschen in Liebe zuzugehen.

Das tun wir übrigens in jedem Gottes-

dienst, das ganze Jahr über. Vielleicht neh-

men Menschen an Heiligabend mit: Das

möchte ich öfter erleben…!

Kirche im 21. Jahrhundert: Wo sehen Sie

z.B. Handlungsbedarf, um den Gottes-

dienstbesuch so zu gestalten, dass auch

wieder jüngereMenschenangesprochen

werden und sich darüber hinaus auch in

derKirchenarbeit ehrenamtlich engagie-

ren?

Bischof Fürst: Die weihnachtliche Litur-

gie mit ihren wunderbaren biblischenTex-

ten, mit dem Spiel von Licht und Dunkel,

mit anrührenden Liedern und Gebeten

ist doch ein gutes Beispiel. Wenn das Le-

ben der Menschen in seiner ganzen Viel-

falt, auch mit allen existenziellen Fragen

und drängenden Sorgen, in der Feier des

christlichen Glaubens vorkommt, dann

sind wir auf einem guten Weg. Die christ-

liche Botschaft, wie Gott Mensch zu wer-

den, trägt Motivationskraft in sich, andere

aufzurichten und zu stärken. Nichts ande-

res bedeutet letztlich ja christlich-ehren-

amtliches Engagement.

Bischof July: Am besten ist es, wenn Ju-

gendliche Gottesdienste nicht nur besu-

chen, sondern sie einfach selber machen!

Gerade eben hat die Church Night, der

jugendliche Reformationsgottesdienst,

100.000 junge Besucher angelockt. Dabei

sind Jugendliche ganz in ihrem Element.

Wir als Landeskirche sehen unsere Ju-

gendlichen – und zwar nicht nur als

Zukunft der Kirche, sondern als ihre Ge-

genwart, auf Augenhöhe. Deswegen

brauchen sie mitten in unserer Kirche

ihren Raum: Zum Beispiel sollen sie „ihre

Musik“ in Gottesdiensten wiederinden.

Wenn zum Eingang die Orgel spielt und

danach die Band, dann können wir alle

gemeinsam Gottesdienst feiern. Das habe

ich neulich wieder einmal in einem Got-

tesdienst erlebt, und ich war begeistert!

Die Jugendlichen übrigens genauso.

Und die Botschaft des Evangeliums? Die

spricht Jugendliche längst an. Und moti-

viert viele, sich einzusetzen: im Auslands-

jahr, in der Diakonie, in sozialen Berufen,

in der Gemeinde. Wer mitmacht, der wird

bereichert in seinem persönlichen Leben

– und ofen fürWelt undMenschen. Meine

Botschaft an die Jugendlichen ist: Probiert

Kirche und Gottesdienst einfach mal aus.

Gestaltet sie mit, seid dabei, seid kreativ –

Kirche freut sich schon darauf!

Eine Prognose für die Zukunft: Muss

sich die Kirche einem Wandel unterzie-

hen, um die Gemeinschaft der Gläubi-

gen nicht zu verlieren? Oder bedarf es

einem Umdenken in der heutigen Ge-

sellschaft?

Bischof Fürst: Es heißt ja, Prognosen sind

schwierig, besonderswenn sie die Zukunft

betrefen. Im Ernst: Die Gesellschaft ist im

ständigen Wandel, die Kirche damit aber

auch. Sie ist im Unterschied zur Gesell-

schaft aber kein demokratisches Gefüge,

das je nach Zeitgeist völlig neue Gestalt

annehmen könnte. Die Basis bleibt das

Evangelium Jesu Christi und die daraus

gewachsenen Grundhaltungen. Gewiss

muss die Kirche immer neu die Zeichen

der Zeit erkennen und prüfen, wie der

christliche Glaube im Leben und Alltag

der Menschen umgesetzt werden kann.

Das Evangelium bietet sich dabei als

Landesbischof Frank Otfried July Foto: EMH/Stoppel
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Kraftquelle fürs Leben an. Und es fordert

tatsächlich heraus, die jeweils eigene Exis-

tenz gewissermaßen am Heilsplan Gottes

abzugleichen. Das kann schon zum Nach-

und Umdenken anregen.

Bischof July: Natürlich nehmen wir Im-

pulse der Gesellschaft auf! Wir entwickeln

uns als Kirche ständig, integrieren neue

Medien, auch gesellschaftliche Erkennt-

nisse.

Aber die christliche Botschaft passt sich

nicht einfach der Gesellschaft an. Sonst

wäre Kirche vollkommen überlüssig. Wir

vertreten, woran wir glauben, und tragen

auch unpopuläre Positionen in die Gesell-

schaft.

Der Kern unseres Glaubens ist die Liebe

Gottes zu jedem einzelnen Menschen.

Doch Menschenwürde muss in unserer

Gesellschaft vor vielen Angrifen vertei-

digt werden. Wir kritisieren eine Konsum-

kultur, die von der Ausbeutung anderer

Menschen lebt. Wir fordern faire Lebens-

bedingungen für alle, global und lokal.

Wir wollen, dass die Schwachen in unserer

Gesellschaft in Würde leben können. Wir

ermutigen Politikerinnen und Politiker,

die um den Schutz des Friedens und die

Umwelt kämpfen. Denn wir glauben: Wir

sind nicht nur das, was wir leisten.Wir ver-

danken unser Leben Gott. Das Leben ei-

nes jedenMenschen ist wertvoll und seine

Würde muss verteidigt werden.

Also stimmt beides: Gesellschaft prägt

Kirche – aber umgekehrt wollen wir auch

Gesellschaft prägen mit Ideen, wie man

anders leben kann. Damit fordern wir Ge-

sellschaft heraus!

Solidarität und Nächstenliebe werden

heute von vielen Mitmenschen gelebt,

was glauben Sie, kann Kirche dazu bei-

tragen, dass Menschlichkeit in einer

ofenen Gesellschaft noch mehr zum

Tragen kommt?

Bischof Fürst:Wer nicht gegen uns ist, ist

für uns, hat Jesus laut dem Evangelisten

Markus gesagt. Bestimmt haben Christen

nicht den Alleinvertretungsanspruch für

das Erbringen guter Werke. Gottes guter

Geist weht, wo er will. Dafür dürfen wir

ja zutiefst dankbar sein. Der christliche

Mehrwert besteht, wie ich meine, darin,

dass der Glaube eine besondere Lebens-

und Handlungskraft birgt. In diesem Glau-

ben sich zu bewähren und ihn anziehend

zu leben, das ist Aufgabe von Christinnen

und Christen.

Bischof July: Die Kirche macht Menschen

Lust und Mut zur Nächstenliebe. Die brau-

chenwir heute in besonderemMaß.Wenn

wir als Gemeinde zusammenkommen,

wenn jeder eingeladen ist, wenn wir Brot

füreinander brechen und Wein miteinan-

der teilen, sodass jeder etwas hat – dann

spüre ich: Ich bekomme etwas, das mir

gut tut. Ich erlebe Gemeinschaft und Ver-

bundenheit mit denMenschen nebenmir.

Und dann möchte ich das mitnehmen in

mein tägliches Leben, in mein Handeln.

Gottesdienste öfnen Herzen und ermuti-

gen Menschen zur Mitmenschlichkeit. Sie

sind ein Gegengift zu den Hassreden, die

uns gerade überschwemmen.

Und die Botschaft der Liebe wirkt! Das En-

gagement der Gemeinden in der Flücht-

lingsarbeit, den Vesperkirchen, den vielen

Initiativen der Diakonie gegen Armut und

für Inklusion zeigt: Kein Mensch gehört an

den Rand der Gesellschaft. Das ist auch

eine politische Botschaft: Wir treten ein

gegen die Spaltung von Arm und Reich.

Wir möchten, dass Kinder durch Bildung

eine Zukunft haben. Wir wollen eine bar-

rierefreie Gesellschaft, in der jeder einen

Platz hat. Dafür stehen wir, und dafür

kämpfen wir auch.

Diese Botschaft von der Nächstenliebe

richtet sich nicht nur an kirchennaheMen-

schen, sondern ermutigt alle, die sich für

Zusammenhalt und Mitmenschlichkeit

einsetzen.Wir ziehen an einem Strang!

Weihnachten gilt im Allgemeinen als

Fest der Ruhe, des Friedens und der Be-

sinnlichkeit. DaWeihnachten aber auch

das zweithöchste Fest im Kirchenjahr

ist, haben Priester und Bischöfe wohl

eher wenig Zeit für Ruhe und Besinn-

lichkeit. Wie verbringen Sie den Hei-

ligabend und wann herrschen für Sie

Ruhe, Frieden und Besinnlichkeit?

Bischof Fürst: Der Besuch im Gefängnis

und der Heiligabend-Gottesdienst mit den

Häftlingen bedeutet für mich keine „Ar-

beit“, sondern die Erfahrung, was dieWeih-

nachtsbotschaft ist: Gott selbst kommt als

Kind, als Jesus von Nazareth, zu den Men-

schen, um ihnen in oft heillosen Situatio-

nen beizustehen, sie zu retten, zu heilen,

zu befreien! Schon am Nachmittag baue

ich zuhause die Weihnachtskrippe des

Künstlers Claudio Pastro aus Brasilien auf.

Das ist für mich auch eine Einstimmung

und Meditation der Ereignisse der Heiligen

Nacht: der Geburt des göttlichen Kindes

im armseligen Stall der Welt. Unversehens

erwacht Hofnung. Nach der Christmette

zünde ich die Kerzen am Christbaum an.

Wenn ich dann nochmals im vertrauten

Kreis das Weihnachtsevangelium aus der

Heiligen Schrift lese, spüre ich, dass von Je-

sus, demKind in der Krippe, Licht ausstrahlt

hinein in die Dunkelheit derMenschen – es

ist das Licht des Friedens.

Bischof July: Ruhe und Besinnlichkeit

beginnen bei mir nicht erst, wenn der

Gottesdienst vorbei ist! Sondern gerade

im Gottesdienst erfahre ich persönlich

Weihnachtsfrieden: beim gemeinsamen

Singen, Beten, Stillwerden vor Gott und

durch die Besinnung auf die Botschaft

von der Krippe. Und dann freue ich mich

schon sehr darauf, Zeit mit meiner Frau,

meinen Kindern und Enkeln zu haben und

zu feiern, in den Gottesdiensten und da-

heim. Und natürlich auch darauf, es etwas

ruhiger anzugehen, mal wieder ein Buch

zu lesen … Aus diesen Tagen schöpfe ich

Kraft für das neue Jahr.

Bischof Gebhard Fürst Foto: Diözese Rottenburg-Stuttgart/Uwe Renz



Ihr Praxisteam der Zahnarztpraxis
Andrej Leonhard

Hauptstraße 15 • 74196 Neuenstadt a.K.

Telefon 07139-577

Unsere Praxis ist vom
22.12.2017 bis 05.01.2018
geschlossen.

Ab 08.01.2018 sind wir wie gewohnt

wieder für Sie da.

Ih ra
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Wir wünschen allen ein gesegnetes
Weihnachten, ein gesundes neues Jahr

und bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Inhaber: Bernd Hoger

Ich wünsche Ihnen
frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
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Haagweg 38
74613 Öhringen
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Rudolf Langer

und Team!
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Wir wünschen
fröhliche Weihnachten & ein schönes neues Jahr
und ein herzliches Dankeschön für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Lohn- und Einkommensteuer-Hilfe-Ring Deutschland e.V.

Ute Herrmann (Beratungsstellenleiterin)

Albrecht-Goes-Str. 21 · 74243 Langenbrettach

¡ 07946-95673 oder ute.herrmann@steuerring.de

Gerne erstellen wir Ihre Steuererklärung (nur Arbeitseinkommen)

Ein friedliches und
besinnliches Weihnachtsfest
wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
- fürs neue Jahr
Zufriedenheit, Glück
und Gesundheit !

Obstbau und Brennerei Waltraud Haag
Neuenstädter Str. 14 · 74243 Langenbrettach-Brettach

Telefon 07139 8693

Allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
mit Tagen der Ruhe und Besinnung

und für das neue Jahr
viel Glück und Gesundheit.

Ulrich Bopp
mit Familie und Mitarbeitern

BAUEN HEISST BOPP

Ulrich Bopp GmbH
BAUGESCHÄFT

Kiesstraße 12 • 74259 Widdern
Tel. 06298 2195 • Fax 3042

www.bopp-bau.de
info@bopp-bau.de
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Weihnachtsbräuche in Baden-Württemberg

EinwinterlichesWir-Gefühl

(jp/red). Wussten Sie, dass das Wort

„Weihnachten“ und Baden-Württem-

berg etwas gemeinsam haben? Eine der

frühesten Erwähnungen des Festes in-

det sich in einem Gedicht des bayrischen

Sangspruchdichters Spervogel aus dem

Jahr 1190. Darin erzählt er von der Ge-

burtsgeschichte Jesu und schreibt „Der

ze gewihten Naht geboren ward“, was im

heutigen Deutsch so viel heißt wie „Der

zur geweihten Nacht geboren ward“.

Das Gedicht indet sich auch in der soge-
nannten Manessischen Liederhandschrift
– einer der berühmtesten Handschriften
ausdemMittelalter –wieder, eineumfang-
reiche Gedichtsammlung damaliger deut-
scher Dichter, die als Teil der Bibliotheca
Palatina heute noch in Heidelberg auf-
bewahrt wird. Im derselben Handschrift
indet sich – einige Zeilen zuvor – ein an-
deres Spervogel-Gedicht, gewidmetWen-
hart vom Steinsberg – dem damaligen
Herrscher auf der Burg bei Sinsheim. Laut
dem Lokalhistoriker Thomas Adam steht
so„Weihnachten“ direkt inVerbindungmit
dem Kraichgau. Hintergrund ist auch, dass
der Kraichgau mit seinen tausend Hügeln
und den unzähligen Burgen und Schlös-
sern, für Minnesänger wie Spervogel eine
interessante Gegend war, über die es zu
schreiben lohnte. Auch wenn der Zusam-
menhang nicht ganz eindeutig ist, wurde
hier eine Verbindung von Weihnachten
und Baden-Württemberg geschafen.

Unabhängig seinerWortherkunft istWeih-
nachten aber auch die Zeit, in der die
Menschen sich auf das Wesentliche be-
sinnen, sich Zeit für sich und ihre Liebsten
nehmen. Jeder zelebriert diese Festtage
auf seine ganz eigene Weise, aber es gibt
auch Bräuche, die sich über die ganze Re-
gion erstrecken und uns ein Zusammen-
gehörigkeitsgefühl vermitteln.

Die klassischenWeihnachtssymbole

Der Christbaum gilt als deutsches Weih-
nachtssymbol schlechthin – der ge-
schmückte Baum, wie man ihn heute
kennt, hat seine Wurzeln vor rund 150
Jahren. So erinnert sich Liselotte von der
Pfalz in einem ihrer Briefe vom 11. De-
zember 1708: „Da richtet man Tische wie
Altäre her und stattet sie für jedes Kind
mit allerlei Dingen aus, wie neue Kleider,
Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und al-
les Mögliche. Auf diese Tische stellt man
Buchsbäume und befestigt an jedem
Zweig ein Kerzchen; das sieht allerliebst
aus und ich möchte es heutzutage noch
gern sehen.“
Der Weihnachtsbaum spiegelt die Traditi-
onen der jeweiligen Familien wider: von
Glaskugeln, über Holzanhänger und Leb-
kuchen sind die Bäume bunt geschmückt.
Man munkelt sogar, dass die derzeit be-
liebte Weihnachtsgurke kein Trend aus
den USA sei, sondern seine Ursprünge in
Deutschland hat. Es gibt eine Geschichte
über den bayrischen Soldaten John Lower,

der in amerikanischer Gefangenschaft im
Bürgerkrieg wohl vor seinem Tod um eine
saure Gurke bat. Diese soll ihm so viel
Kraft verliehen haben, dass er überlebte
und zum Andenken jedes Jahr eine Gurke
an den Weihnachtsbaum hängte. In den
Weihnachtsgeschäften bekommtman da-
her auch Glasgurken für den Christbaum.

Christbaum-Loben

Aufgrund dieser Popularität ist es nicht
verwunderlich, dass das Christbaum-
Loben eine regionale Tradition ist, die
um Weihnachten ausgeübt wird. Kleine
Gruppen ziehen dabei von Haus zu Haus,
um Freunde oder Bekannte zu besuchen.
Ziel ist es durch ausgiebiges Loben des
Baumes, Schnaps und andere Leckereien
abzustauben.Wenn man sein Loben dann
noch mit einem weihnachtlichen Lied un-
termalt, dann steht einem feucht-fröhli-
chen Abend nichts imWege.

24 Türchen bisWeihnachten

Auch den Adventskalender möchte hier-
zulandekeinermissen.Umso interessanter
ist, dass der gedruckte Adventskalender
seine Ursprünge in Baden-Württemberg
hat. Der Verleger Gerhard Lange ausMaul-
bronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven heraus-
gebracht. Zu Beginn war dieser Kalender
eine kostenlose Beigabe, um 1908 wurde
er dann zum Verkauf angeboten. Noch
heute öfnen dieMenschen vorfreudig die
24 Türchen bisWeihnachten.

Der Benzenickl kommt

In der Gegend umHeidelbergwird die Ad-
ventszeit durch den Benzenickl eingeläu-
tet. Der Benzenickl-Tag ist der 5. Dezem-
ber. Traditionell verkleideten sich Kinder
wie kleine Nikoläuse und zogen vonTür zu
Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen ha-
ben sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder
Nüsse verdient. Auch wenn die Tradition
etwas in Vergessenheit geraten ist, in-
det man Veranstaltungen, die auf diesem
Brauch beruhen. Im nordbadischen Nuß-
loch indet daher jährlich der Benzenickl-
Basar statt, bei dem auch ein Besuch des
Benzenickls selbst nicht fehlen darf.

Heimatgefühl geht durch den Magen

Bereits im Mittelalter gab es„Gebildbrote“
in Deutschland und Frankreich. Auch heu-
te noch erhält man in Baden und der Pfalz
Hefeteigmänner mit Korinthenaugen. Je
nach Region werden diese auch als so-
genannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Wo genau der Wortursprung

Foto: wiki, Motiv: Richard Ernst Kepler
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herkommt ist nicht ganz deiniert, es gibt

aber Erzählungen von„damp“ als Bezeich-

nung für einen„täppischen Menschen“, es

könnte aber auch von dem Wort „gedei-

hen“ abgeleitet sein, dass sich im Mittel-

hochdeutsch von „dihen“ über „deien“ zu

„gedeihen“ gewandelt hat.

Springerle

Auch die sogenannten „Springerle“ dür-

fen zur Weihnachtszeit nicht fehlen. Der

Name rührt entweder daher, dass wäh-

rend des Backens das Bild herausspringt

oder weil der Springer eines der belieb-

testen Motive war. In Calw gibt es zur

Weihnachtsmarktzeit jedes Jahr eine limi-

tierte Aulage der Springerleform. Dieses

Jahr ziert das Motiv des klassizistischen

Palais Vischer aus dem 18. Jahrhundert

die Form. Eine andere lange Tradition in

Calw sind die Bärentatzen, eine ganz be-

sondere süße Köstlichkeit, die nicht nur

lecker schmeckt, sondern auch glücklich

machen soll. Dieses Jahr werden mit dem

Geld Frauen und Kinder unterstützt, die

häusliche Gewalt erleben.

Skurriles Treiben am Heiligen Morgen

Seit 40 Jahren trefen sich die Göppinger

am „Heiligen Morgen“ zum ausgedehn-

ten Frühschoppen. Die Wurzeln dieser

Tradition liegen in der Innenstadtkneipe

„Trefpunkt“, wo Stammgäste bereits 1974

am Weihnachtsvormittag einen Schnaps

ausgeschenkt bekamen. Heute ist es ein

großes Fest in der Kernstadt, bei der sich

Göppinger mit Freunden und Familie tref-

fen, um Weihnachten einzuläuten – aller-

dings seit einigen Jahren ohne Schnaps.

Um 14 Uhr ist dann Schluss mit dem vor-

weihnachtlichen Treiben.

„Rollesel“ unterwegs

Nicht weniger euphorisch geht es bei den

„Rolleseln“ oder Rollenbuben im Hohen-

lohischen zu, die am Heiligabend um die

Häuser ziehen und fröhlicheWeihnachten

wünschen. In Altenmünster bei Crailsheim

geben bei diesem über 100 Jahre alten

Brauch junge Männer, verkleidet in der ty-

pischen Tracht – Hut, Kuhglocken, Nacht-

hemd und Wurzelstab – fünf traditionelle

Weihnachtslieder zum Besten. Während

früher jedes einzelne Haus besungen wur-

de, gibt es heute zentrale Plätze und Häu-

ser, bei denen auf Bestellung gesungen

wird. Um den Ort zu unterstützen, wird

für den Ortsverein der Lebenshilfe gesam-

melt. In anderen Orten des Hohenlohe-

Kreises vertreiben die Rollenbuben mit

ihren Kuhglocken böse Geister oder „ent-

führen“ freche Kinder.

Ein ungleiches Duo

Pelzmärtel und Christkind: Im Nord-

schwarzwald ist eines ohne das andere

nicht denkbar. Das Pelzmärtele ähnelt

einer Strohigur aus der traditionellen

schwäbisch-alemannischen Fasnet und

wird an Heiligabend von einer lautstar-

ken Horde junger Männer unter lautem

Peitschenknallen durch die Straßen von

Bad Wildbad und Bad Herrenalb und

den Gemeinden rundum getrieben. Mit

seinen Glocken und seinem gehörnten

Strohkostüm soll es unartige Kinder er-

schrecken, während das verschleierte

Christkind in Begleitung von zwei jungen

Frauen Geschenke verteilt.

Fackeln zu Heiligabend

Besonders hitzig geht es dagegen in Al-

tensteig zu. Hier wird die Geburt Christi

am Heiligen Abendmit sehr viel Feuer ge-

feiert. Die traditionellen Fackelgilden, Tan-

nenbergler und die Tälemer, trefen sich

auf dem Helles- bzw. dem Schlossberg,

um ein riesiges Holzscheit aufzubauen.

Wenn die Türme dann abends entzündet

werden, entsteht ein Laufeuer mit tau-

senden Fackeln, die mystisch hin und her

geschwenkt werden. Laut Tradition soll je-

der, auf den das Licht des Feuers fällt, im

nächsten Jahr vor Unheil geschützt sein.

Ohne dieses„Fackeln“ gibt es in Altensteig

auch kein Weihnachten – was man hier

von klein auf lernt, gibt ein Heimatgefühl,

das keiner missen möchte.

Dieses winterliche Wir-Gefühl wird bei

jedem durch etwas anderes ausgelöst:

durch Feuerschein, eine alljährlich wie-

derkehrende Weihnachtsveranstaltung,

durch den Geruch von gebackenen Plätz-

chen, den Geschmack von fruchtigem

Glühwein oder mit einem Lied, von dem

wir in der Weihnachtszeit nicht genug be-

kommen können. All diese Dinge machen

die kalte Jahreszeit zu etwas Besonderem,

was uns unsere Heimat noch ein Stück-

chen näherbringt.

Altensteiger Weihnachtsfackeln Langfackeln Foto: Stadt Altensteig

Foto: Ji-Elle/CC BY-SA 4.0/Wikimedia Commons

Foto: Frank C. Müller/CC BY-SA 4.0/Wikimedia Commons
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Jahr 1190. Darin erzählt er von der Ge-
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indet sich – einige Zeilen zuvor – ein an-
deres Spervogel-Gedicht, gewidmetWen-
hart vom Steinsberg – dem damaligen
Herrscher auf der Burg bei Sinsheim. Laut
dem Lokalhistoriker Thomas Adam steht
so„Weihnachten“ direkt inVerbindungmit
dem Kraichgau. Hintergrund ist auch, dass
der Kraichgau mit seinen tausend Hügeln
und den unzähligen Burgen und Schlös-
sern, für Minnesänger wie Spervogel eine
interessante Gegend war, über die es zu
schreiben lohnte. Auch wenn der Zusam-
menhang nicht ganz eindeutig ist, wurde
hier eine Verbindung von Weihnachten
und Baden-Württemberg geschafen.

Unabhängig seinerWortherkunft istWeih-
nachten aber auch die Zeit, in der die
Menschen sich auf das Wesentliche be-
sinnen, sich Zeit für sich und ihre Liebsten
nehmen. Jeder zelebriert diese Festtage
auf seine ganz eigene Weise, aber es gibt
auch Bräuche, die sich über die ganze Re-
gion erstrecken und uns ein Zusammen-
gehörigkeitsgefühl vermitteln.

Die klassischenWeihnachtssymbole

Der Christbaum gilt als deutsches Weih-
nachtssymbol schlechthin – der ge-
schmückte Baum, wie man ihn heute
kennt, hat seine Wurzeln vor rund 150
Jahren. So erinnert sich Liselotte von der
Pfalz in einem ihrer Briefe vom 11. De-
zember 1708: „Da richtet man Tische wie
Altäre her und stattet sie für jedes Kind
mit allerlei Dingen aus, wie neue Kleider,
Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und al-
les Mögliche. Auf diese Tische stellt man
Buchsbäume und befestigt an jedem
Zweig ein Kerzchen; das sieht allerliebst
aus und ich möchte es heutzutage noch
gern sehen.“
Der Weihnachtsbaum spiegelt die Traditi-
onen der jeweiligen Familien wider: von
Glaskugeln, über Holzanhänger und Leb-
kuchen sind die Bäume bunt geschmückt.
Man munkelt sogar, dass die derzeit be-
liebte Weihnachtsgurke kein Trend aus
den USA sei, sondern seine Ursprünge in
Deutschland hat. Es gibt eine Geschichte
über den bayrischen Soldaten John Lower,

der in amerikanischer Gefangenschaft im
Bürgerkrieg wohl vor seinem Tod um eine
saure Gurke bat. Diese soll ihm so viel
Kraft verliehen haben, dass er überlebte
und zum Andenken jedes Jahr eine Gurke
an den Weihnachtsbaum hängte. In den
Weihnachtsgeschäften bekommtman da-
her auch Glasgurken für den Christbaum.

Christbaum-Loben

Aufgrund dieser Popularität ist es nicht
verwunderlich, dass das Christbaum-
Loben eine regionale Tradition ist, die
um Weihnachten ausgeübt wird. Kleine
Gruppen ziehen dabei von Haus zu Haus,
um Freunde oder Bekannte zu besuchen.
Ziel ist es durch ausgiebiges Loben des
Baumes, Schnaps und andere Leckereien
abzustauben.Wenn man sein Loben dann
noch mit einem weihnachtlichen Lied un-
termalt, dann steht einem feucht-fröhli-
chen Abend nichts imWege.

24 Türchen bisWeihnachten

Auch den Adventskalender möchte hier-
zulandekeinermissen.Umso interessanter
ist, dass der gedruckte Adventskalender
seine Ursprünge in Baden-Württemberg
hat. Der Verleger Gerhard Lange ausMaul-
bronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven heraus-
gebracht. Zu Beginn war dieser Kalender
eine kostenlose Beigabe, um 1908 wurde
er dann zum Verkauf angeboten. Noch
heute öfnen dieMenschen vorfreudig die
24 Türchen bisWeihnachten.

Der Benzenickl kommt

In der Gegend umHeidelbergwird die Ad-
ventszeit durch den Benzenickl eingeläu-
tet. Der Benzenickl-Tag ist der 5. Dezem-
ber. Traditionell verkleideten sich Kinder
wie kleine Nikoläuse und zogen vonTür zu
Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen ha-
ben sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder
Nüsse verdient. Auch wenn die Tradition
etwas in Vergessenheit geraten ist, in-
det man Veranstaltungen, die auf diesem
Brauch beruhen. Im nordbadischen Nuß-
loch indet daher jährlich der Benzenickl-
Basar statt, bei dem auch ein Besuch des
Benzenickls selbst nicht fehlen darf.

Heimatgefühl geht durch den Magen

Bereits im Mittelalter gab es„Gebildbrote“
in Deutschland und Frankreich. Auch heu-
te noch erhält man in Baden und der Pfalz
Hefeteigmänner mit Korinthenaugen. Je
nach Region werden diese auch als so-
genannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Wo genau der Wortursprung
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Wir sagen Danke für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen

ein friedliches Weihnachtsfest 2017
und ein erfolgreiches neues Jahr 2018

Ihr Friseursalon
Ana Bräuninger
74196 Neuenstadt, Schubertstr. 3

Telefon 07139 452377
Vom 2.1.18 bis 8.1.18 machen wir URLAUB
Ab Dienstag, 9.1.2018 sind wir wieder für Sie da !

Fröhliche

besinnliche Zeit

Weihnachten

zwischen den Jahren

und eine

wünscht Ihnen

Rohrix-Rohrreinigung
Familie Schwab

Kernerstr. 16

74243 Langenbrettach

Tel. 07139/9336792

Ich wünsche Ihnen eine
schöneWeihnachtszeit mit
Ihren Liebsten und ein

gesundes neues Jahr 2018.
Danke für Ihr Vertrauen.

Hohenloher Straße 61, 74243 Langenbeutingen Fon 07946 9484590

Blumen sind das Lächeln der Erde
(Ralph Waldo Emerson)

Heiligabend
24.12.2017 von 9-12 Uhr geöffnet,

2.Weihnachtstag
26.12.2017 von 10-12 Uhr geöffnet. Reinmann GmbH • Bauunternehmung

Bei der Leimengrube 4 • 74243 Langenbrettach 1
Telefon 07139 7550 • Telefax 07139 3523

GM
BH

B A U U N T E R N E H M U N G

GM
BH

Frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

Weihnachten und ein gutes Jahr 2018Fröhliche

Seligenau 1, 74243 Langenbrettach
Telefon 07139 8263, www.brettacher.de

mit Familie und Ihr Team
vom Brettacher Obst- und Gemüsehäusle

wünschen wir allen Kunden, Bekannten und Freunden.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Allen Kunden, Bekannten und Freunden
ein friedvolles Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

und viele Sternstunden im neuen Jahr

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Wir bedanken uns
für das

entgegengebrachte Vertrauen
im Jahr 2017

und wünschen Ihnen
und Ihrer Familie

frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr



Wir wünschen eine schöne

mit Ihren Lieben
Weihnachtszeit



DresdeŶer Str. ϲ
ϳϰϭϵϲ NeueŶstadt a. K.
TelefoŶ: ;ϬϳϭϯϵͿ ϭϴ ϵϵ ϮϮϰ
Moďil: Ϭϭϳϭ/ϳϴϵϯϱϵϬ
ǁǁǁ.flieseŶ-kŶappik.Đoŵ
iŶfo@flieseŶ-kŶappik.Đoŵ

und ein gesundes neues Jahr

Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Fraun, 
kommet, das liebliche Kindlein zu schaun,
Christus der Herr, ist heute geboren
den Gott zum Heiland, euch hat erkoren.
Fürchtet Euch nicht.

Lasset uns sehen in Bethlehems Stall,
was uns verheißen der himmlische Schall.
Was wir dort � nden, lasset uns künden,
lasset uns preisen in frommen Weisen:
Halleluja

Wahrlich, die Engel verkündigen heut‘
Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud‘.
Nun soll es werden Frieden auf Erden
den Menschen allen ein Wohlgefallen:
Ehret den Gott

Kommet Ihr Hirten Carl Riedel (1827 - 1888)

Foto: XiXinXing/Thinkstock
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Betriebsurlaub
vom 27.12.2017 bis 05.01.2018

Wichtige Informationen des Verlags

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amts- bzw. privatenMitteilungs-

blattes im Jahr 2017 erscheint als Doppelausgabe für die

Kalenderwochen 51 und 52 undwird in der Kalenderwo-

che 51 verteilt.

VonMittwoch, 27.12.2017 bis einschließlich Freitag,

05.01.2018 haben wir Betriebsurlaub. AbMontag,

08.01.2018 sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2017 und 01/2018 wird

kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt verteilt. Die erste

Ausgabe im neuen Jahr erscheint in Kalenderwoche

2/2018.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr.

Alte Hohle 17
74243 Langenbrettach

 07139 / 453460 • Fax 453459
E-Mail: SeeboldImmob@t-online.de

www.seebold-immobilien.de

Frohe Weihnachten wünschen wir unseren Kunden
und Freunden sowie alles Gute für das Jahr ϮϬϭ8

Wir suĐhen
driŶgeŶd Häuser, WohŶuŶgeŶ,
GruŶdstüĐke uŶd Mietoďjekte
iŶ BrettaĐh uŶd UŵgeďuŶg!

Wir freueŶ uŶs auf IhreŶ AŶruf!

Wir suchen zur Verstärkung

unseres engagierten Teams

eine/n examinierte/n

Krankenschwester/pleger
Altenpleger/-in
Wir bieten:

– eine Anstellung in Teilzeit bis 50% – spätere Aufstockung möglich

– selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

– gute Einarbeitung in ein ofenes und engagiertes Team

–Weiterentwicklungsmöglichkeit zur PDL

–Vergütung nach TVöD, Jahressonderzahlung 90%, Zuschläge

– regelmäßige Gehaltserhöhungen (TVöD) und Stufenaufstiege.

– Zusatzversorgung (Betriebsrente)

– 30 Tage Urlaub

Wir erwarten:

– soziale und fachliche Kompetenz

– Führerschein Klasse B

– Bereitschaft zur Mitarbeit in einer kirchlichen Einrichtung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

Diakoniestation Neuenstadt

Frau Barbara Kuttruf, Plegedienstleitung, Pfarrgasse 7, 74196 Neuenstadt

Telefon 07139/2601, b.kuttruf@diakoniestation-neuenstadt.de

Foto: iStock/Thinkstock

Unsere Adresse lautet:

friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sie wollen Ihre

Anzeige per E-Mail

aufgeben?

Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien

Bad Rappenau GmbH & Co. KG

Kirchenstraße 10

74906 Bad Rappenau

Tel. 07136 9503-0

Fax 07136 9503-99

www.nussbaum-medien.de

Weihnachts- und Neujahrsgrüße  

1. Möglichkeit:
Rufen Sie an unter 0137
8370017* und nennen Sie
uns das richtige Lösungs-
wort, Ihren Namen und Ihre
Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.

Mobilfunkpreise können abweichen.
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Rufen Sie an unter

0137 8370017*
und nennen Sie uns das richtige
Lösungswort, Ihren Namen
und Ihre Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.

Mobilfunkpreise können abweichen.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-
arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-
ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5TageWellness&
Entspannung
Hotel Schloss Reinach**** bei Freiburg

„Entspannung pur“

4 Übernachtungen für 2 Personen

inkl. reichhaltigem Frühstück, einer Aroma-
ölteilkörpermassage pro Person in der Vital-
oase, einem 3-Gang-Menü im badischen
„Wirtshus“, Nutzung der Fitness & Vitaloase
mit Schwimmbad und Sauna, Leihbade-
mäntel, Handtücher und Badeschuhe

DAS

GEWINNSPIEL
VONNUSSBAUMMEDIEN

Teilnahmeschluss ist

am 6. Januar 2018.

Mitmachen und

eine von drei

Reisen gewinnen!

DA

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
@NUSSBAU@NUSSBAU MEDIENMEDIENMEDIEN

Pa Berg kl So St Fu

@NUSSBAU MEDIEN

Jetzt mitmachen und tolle Reisen für 2 Personen gewinnen!

KlosterhotelWöltingerrode***S inGoslar

2 Übernachtungen für 2 Personen

inkl. reichhaltigem Frühstück, täglich
Abendessen (3-Gang-Menü oder Bufet im
Restaurant im Klosterhotel)

3Tage imHarz

Hotel Ritter****S inDurbach

2 Übernachtungen für 2 Personen

Ein Glas Sekt zur Begrüßung, inkl. reichhal-
tigem Frühstück, Nutzung des Wellnessbe-
reichs mit Sauna, Schwimmbad, Kräuter-
kammer, Ruhezonen und Sonnenterrasse
inkl. Spa-Tasche mit Bademantel, Saunatuch
und Slipper

3Tage im
Schwarzwald

3. Preis

2. Preis

1. Preis

5@Tage@Wellness@&

Wir danken für die

freundliche Kooperation

Reisehummel Nina Bransch
Fremersbergstr. 22b · 76530 Baden-Baden
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

www.nussbaum-medien.de

Betriebsurlaub
vom 27.12.2017 bis 05.01.2018

Wichtige Informationen des Verlags

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amts- bzw. privatenMitteilungs-

blattes im Jahr 2017 erscheint als Doppelausgabe für die

Kalenderwochen 51 und 52 undwird in der Kalenderwo-

che 51 verteilt.

VonMittwoch, 27.12.2017 bis einschließlich Freitag,

05.01.2018 haben wir Betriebsurlaub. AbMontag,

08.01.2018 sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2017 und 01/2018 wird

kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt verteilt. Die erste

Ausgabe im neuen Jahr erscheint in Kalenderwoche

2/2018.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr.

Alte Hohle 17
74243 Langenbrettach

 07139 / 453460 • Fax 453459
E-Mail: SeeboldImmob@t-online.de

www.seebold-immobilien.de

Frohe Weihnachten wünschen wir unseren Kunden
und Freunden sowie alles Gute für das Jahr ϮϬϭ8

Wir suĐhen
driŶgeŶd Häuser, WohŶuŶgeŶ,
GruŶdstüĐke uŶd Mietoďjekte
iŶ BrettaĐh uŶd UŵgeďuŶg!

Wir freueŶ uŶs auf IhreŶ AŶruf!

Wir suchen zur Verstärkung

unseres engagierten Teams

eine/n examinierte/n

Krankenschwester/pleger
Altenpleger/-in
Wir bieten:

– eine Anstellung in Teilzeit bis 50% – spätere Aufstockung möglich

– selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

– gute Einarbeitung in ein ofenes und engagiertes Team

–Weiterentwicklungsmöglichkeit zur PDL

–Vergütung nach TVöD, Jahressonderzahlung 90%, Zuschläge

– regelmäßige Gehaltserhöhungen (TVöD) und Stufenaufstiege.

– Zusatzversorgung (Betriebsrente)

– 30 Tage Urlaub

Wir erwarten:

– soziale und fachliche Kompetenz

– Führerschein Klasse B

– Bereitschaft zur Mitarbeit in einer kirchlichen Einrichtung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

Diakoniestation Neuenstadt

Frau Barbara Kuttruf, Plegedienstleitung, Pfarrgasse 7, 74196 Neuenstadt

Telefon 07139/2601, b.kuttruf@diakoniestation-neuenstadt.de

Foto: iStock/Thinkstock

Unsere Adresse lautet:

friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sie wollen Ihre

Anzeige per E-Mail

aufgeben?

Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien

Bad Rappenau GmbH & Co. KG

Kirchenstraße 10

74906 Bad Rappenau

Tel. 07136 9503-0

Fax 07136 9503-99

www.nussbaum-medien.de

1. Möglichkeit:
Rufen Sie an unter 0137
8370017* und nennen Sie
uns das richtige Lösungs-
wort, Ihren Namen und Ihre
Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.

Mobilfunkpreise können abweichen.
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Rufen Sie an unter

0137 8370017*
und nennen Sie uns das richtige
Lösungswort, Ihren Namen
und Ihre Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.

Mobilfunkpreise können abweichen.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-
arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-
ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5TageWellness&
Entspannung
Hotel Schloss Reinach**** bei Freiburg

„Entspannung pur“

4 Übernachtungen für 2 Personen

inkl. reichhaltigem Frühstück, einer Aroma-
ölteilkörpermassage pro Person in der Vital-
oase, einem 3-Gang-Menü im badischen
„Wirtshus“, Nutzung der Fitness & Vitaloase
mit Schwimmbad und Sauna, Leihbade-
mäntel, Handtücher und Badeschuhe

DAS

GEWINNSPIEL
VONNUSSBAUMMEDIEN

Teilnahmeschluss ist

am 6. Januar 2018.

Mitmachen und

eine von drei

Reisen gewinnen!

DA

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
@NUSSBAU@NUSSBAU MEDIENMEDIENMEDIEN

Pa Berg kl So St Fu

@NUSSBAU MEDIEN

Jetzt mitmachen und tolle Reisen für 2 Personen gewinnen!

KlosterhotelWöltingerrode***S inGoslar

2 Übernachtungen für 2 Personen

inkl. reichhaltigem Frühstück, täglich
Abendessen (3-Gang-Menü oder Bufet im
Restaurant im Klosterhotel)

3Tage imHarz

Hotel Ritter****S inDurbach

2 Übernachtungen für 2 Personen

Ein Glas Sekt zur Begrüßung, inkl. reichhal-
tigem Frühstück, Nutzung des Wellnessbe-
reichs mit Sauna, Schwimmbad, Kräuter-
kammer, Ruhezonen und Sonnenterrasse
inkl. Spa-Tasche mit Bademantel, Saunatuch
und Slipper

3Tage im
Schwarzwald

3. Preis

2. Preis

1. Preis

5@Tage@Wellness@&

Wir danken für die

freundliche Kooperation

Reisehummel Nina Bransch
Fremersbergstr. 22b · 76530 Baden-Baden
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Liebe Leserinnen

und Leser,

Im Sommer 2017 haben wir den

Nussbaum Club ins Leben gerufen. Alle

Abonnenten der Amts- und Mitteilungs-

blätter sind automatisch Mitglied und

können von attraktiven Vorteilen unserer

Nussbaum Club Partner proitieren.

Mit den angebotenen Vorteilen bietet

Nussbaum Medien seinen Abonnenten

einen attraktiven Mehrwert zu ihrem

Abonnement. Das imVerhältnis zuTages-

zeitungen sehr günstige Abonnement

des Amtsblattes lohnt sich zukünftig also

noch mehr. Wer sparen möchte, sollte

unbedingt ein Amtsblatt abonnieren.

Freuen Sie sich mit uns auf die nächsten

Monate. Wir sind bereits in der Ausarbei-

tung der nächsten attraktiven Vorteile für

unsere Leser. Möglich machen dies neue

Partnerschaften mit namhaften Anbie-

tern aus Baden-Württemberg. 2018 kann

kommen –Dennwir sorgen für eine bunte

Mischung attraktiver Vorteile.

Seien Sie achtsam und behalten das

Amtsblatt gut im Auge. Überall dort,

wo das Nussbaum Club Logo erscheint,

warten interessante Vorteile auf Sie

als Abonnent.

Erfolgreicher Start mit

attraktiven Partnern

In den Sommer-, Herbst und Wintermo-

naten boten zahlreiche neu gewonnene

Nussbaum Club Partner unseren Lesern

verschiedene interessante Vorteile an.

Viele unserer Abonnenten haben diese

Vorteils-Coupons rege genutzt.

Den Coupon für die Ermäßigung auf

den Tages-Pass des Erlebnisparks Trips-

drill in Cleebronn haben beispielsweise

208 Leser/innen eingelöst. Die Ermäßi-

gung auf die Tageskarte für LEGOLAND

Deutschland Resort in Günzburg haben

118 Leser/innen genutzt, um ein paar

schöne Stunden mit viel Spiel und Spaß

zu verbringen. Die Firma BÜRGER, be-

kannt durch ihre Maultaschen, mit

einem Werks-/Fabrikverkauf in Ditzingen

und Crailsheim, meldete uns 63 eingelös-

te Gutscheine. Wir

freuen uns mit allen,

die von den Ange-

boten proitieren

konnten.

Die „Flammenden

Sterne“ in Ostil-

dern, das Steif

Museum in Giengen an der Brenz, das

Badeparadies Schwarzwald in Titisee-

Neustadt und die Dinnershow „Das lie-

gende Einhorn“ (Industrial Theater) in

Ifezheim, um nur ein paar zu nennen,

boten unseren Abonnenten attraktive

Vergünstigungen an.

www.nussbaum-medien.de

Neues aus demNussbaum Club

+++
Speziell für

NUSSBAUMCLUB-
Mitglieder*

Sparen Sie bei zahlreichen
Partnern mit den folgenden

coupons
Sparen�Sie�bei�zahlreichen
Partnern�mit�den�folgende

Ausgabe Dezember 2017
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Sonderaktion - Schlemmen bis zum Umfallen

Als Sonderaktion lief und läuft das Angebot unseres Partners

schlemmerblock.de! Er räumt allen NussbaumClub-Mitgliedern

bzw. Nussbaum Card-Besitzern über einen Vorteilscode 50 %

Rabatt beim Kauf eines Schlemmerblockes ein. Achten Sie bitte

auf folgende Anzeige im Amtsblatt:

Große Aktion zur CMT - Es wird spannend!

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

* Unsere Printleser sind automatisch

Mitglied im Nussbaum Club

(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte

oder Familientageskarte)

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf.

Klicken Sie auf „CMT“ undweiter auf „Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteils-

code nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird

automatisch abgezogen.

CMT – die Urlaubsmesse

Auf der weltweit größten Publikumsmesse
für Tourismus und Freizeit inden Sie Ihren
Traum-urlaub und alles, was Sie dazu brauchen.

2€
Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.cmt-messe.de

Ihr Vorteilscode: nussbaum

Rabatt auf das bereits

reduzierte Onlineticket

Dezember 2017/Januar 2018

Beachten Sie hierzu bitte das Angebot und die Verlosung

unseres Partners Landesmesse Stuttgart und der CMT

Urlaubs-Messe in Ihrem Amtsblatt.

Hier kommen Reisebegeisterte auf Ihre Kosten

Die Reisebegeisterten unter unseren Abonnenten erhalten

mit der regelmäßig erscheinenden Reisehummel-Seite

attraktive Angebote. Bei Buchung einer Reise über unseren

Partner gibt es für Abonnenten 5 % Rabatt.

Gewinnspiele

Im Rahmen des Nussbaum Clubs fanden auch einige

Gewinnspiele statt. Für die Gartenschau Bad Herrenalb

haben wir im August 3 x 1 Dauerkarte und 10 x 2

Tageskarten verlost.

www.nussbaum-medien.de
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Wir wünschen Ihnen ein
friedvolles, besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein erfolgreiches Jahr 2018!

Fachpraxis für Fußpflege

Rosemarie
Metzger
Schafhausweg 9
74239 Hardthausen a. K. I
Tel. 07139 7344
Telefax 07139 931370

Ich wünsche Ihnen eine
segensreiche Weihnacht

Meine Praxis ist von 27.12.17 bis einschl. 5.1.18 geschlossen!

NOTAR
THOMAS VEITINGER

Thomas Veitinger
Notar
Haagweg 35, 74613 Öhringen

Telefon: 07941/ 69795 - 60
Fax: 07941/ 69795 - 89
E-Mail: info@notar-veitinger.de
Internet: www.notar-veitinger.de

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

(außerhalb der Bürozeit nach Vereinbarung)

Neueröffnung zum 1.1.2018

Fröhliche Weihnachten

Vielen Dank unseren Kunden
für die Treue und das Vertrauen

und ein gesundes neues Jahr
wünscht das Team der

Zahnarztpraxis Jarl Dahlén
Im neuen Jahr sind wir mit
erweiterten Sprechstundenzeiten
wieder für Sie da.

Tel. 07139 452230, Fax 07139 452231

ABHOLMARKT
74243 LANGENBRETTACH

Schöne Feiertage
und ein gutes neues Jahr
verbunden mit dem besten Dank
für die angenehme Zusammenarbeit

Bei uns erhältlich: -Sprudel

BAUEN! AM BESTEN MIT:
Ihr Ansprechpartner:

Wolfgang Schaaf
Bürgermeister a.D.
Uhlandstraße 17

74243 Langenbrettach
Tel. 07139-454694

Mobil: 0173-6585350

www.wunschhaus.de
Friedrichshaller Str. 14, 74177 Bad Firedrichshall
Tel. 07136-96280, info@wunschhaus.de

Wir wünschen frohe Weihnachten,

₪ Zeit zur Entspannung ₪

Besinnung auf die wichtigen Dinge im Leben
sowie Gesundheit und Glück im neuen Jahr.

Wir sind auch im kommenden Jahr für Sie da!

Familie Gerd Mack

X-MAS

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Gochsen

Hardthausen-GoĐhsen
Telefon Ϭϳϭϯ9 Ϯϲϲϲ

Öffnungszeiten üďer die Feiertage
Ϯϰ. uŶd Ϯϱ. Dez. gesĐhlosseŶ
aŵ Ϯϲ.ϭϮ. ǀoŶ ϭϮ - ϭϱ Uhr geöffŶet.

Voŵ ϭ. JaŶuar ϮϬϭϴ ďis eiŶsĐhl. ϭϱ. JaŶuar ϮϬϭϴ gesĐhlosseŶ.
Aď ϭϲ. JaŶuar siŶd ǁir ǁieder für Sie da.

Je
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n 8.3
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12

.00
Uhr
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Feiertags und
sonntags:

Sauerbraten

Dorfschmiede
Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262

Geöffnet von Donnerstag, 11. Jan. 2018
bis einschl. Sonntag, 14. Jan. 2018

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Auf Ihren Besuch freuen sich

Hauptstraße 25

74196 Neuenstadt

¡ 07139 9375103

www.kosmetik-santos.de

Mail: sandra.santos@freenet.de

Zauberhafte Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

verbunden mit meinem Dank

für Ihr VertrauenGARTEN- &
FORSTAUSSTELLUNG

Einladung
zur

am 27. + 28. Dezember

Frohe
Weihnachten

wünschen wir unseren

Kunden, Freunden und Bekannten.

und ein gutes
Jahr 2018

Gartentechnik GmbH

ANGEBOT für Samstag, 23.12.17
Schweinebraten kg 6,50 €
Gemischtes Hackleisch kg 6,50 €
Rostbraten kg 20,00 €
Delikatessleberwurst kg 7,50 €
Saitenwurst kg 8,50 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Gekochter Schinken kg 11,50 €

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Das Team der Hofmetzgerei bedankt sich für Ihre Treue
und wünscht allen frohe Weihnachten und einen guten

Start im neuen Jahr.
Wir machen Urlaub ab 27.12.17 bis 12.01.18.

Ab Samstag, den 13.01.2018 sind wir wieder für Sie da.

E

E
E

CLEVERSULZBACHER STRASSE 21 · 74243 LANGENBRETTACH
TELEFON 07139 9361888

DEUTSCH-ITALIENISCHE KÜCHE

Wir wünschen allen unseren Kunden
froheWeihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!

Wir haben Betriebsurlaub
von 23.12.17 bis einschl. 8.1.2018

Ab 9.1.2018 sind wir wie gewohnt wieder für Sie da.
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Wir wünschen Ihnen ein
friedvolles, besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein erfolgreiches Jahr 2018!

Fachpraxis für Fußpflege

Rosemarie
Metzger
Schafhausweg 9
74239 Hardthausen a. K. I
Tel. 07139 7344
Telefax 07139 931370

Ich wünsche Ihnen eine
segensreiche Weihnacht

Meine Praxis ist von 27.12.17 bis einschl. 5.1.18 geschlossen!

NOTAR
THOMAS VEITINGER

Thomas Veitinger
Notar
Haagweg 35, 74613 Öhringen

Telefon: 07941/ 69795 - 60
Fax: 07941/ 69795 - 89
E-Mail: info@notar-veitinger.de
Internet: www.notar-veitinger.de

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

(außerhalb der Bürozeit nach Vereinbarung)

Neueröffnung zum 1.1.2018

Fröhliche Weihnachten

Vielen Dank unseren Kunden
für die Treue und das Vertrauen

und ein gesundes neues Jahr
wünscht das Team der

Zahnarztpraxis Jarl Dahlén
Im neuen Jahr sind wir mit
erweiterten Sprechstundenzeiten
wieder für Sie da.

Tel. 07139 452230, Fax 07139 452231

ABHOLMARKT
74243 LANGENBRETTACH

Schöne Feiertage
und ein gutes neues Jahr
verbunden mit dem besten Dank
für die angenehme Zusammenarbeit

Bei uns erhältlich: -Sprudel

BAUEN! AM BESTEN MIT:
Ihr Ansprechpartner:

Wolfgang Schaaf
Bürgermeister a.D.
Uhlandstraße 17

74243 Langenbrettach
Tel. 07139-454694

Mobil: 0173-6585350

www.wunschhaus.de
Friedrichshaller Str. 14, 74177 Bad Firedrichshall
Tel. 07136-96280, info@wunschhaus.de

Wir wünschen frohe Weihnachten,

₪ Zeit zur Entspannung ₪

Besinnung auf die wichtigen Dinge im Leben
sowie Gesundheit und Glück im neuen Jahr.

Wir sind auch im kommenden Jahr für Sie da!

Familie Gerd Mack

X-MAS

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Ein leuchtendes Weihnachtsfest und ganz viel Glück,

Gesundheit und Erfolg für das neue Jahr.

Gochsener Str. 41 · 74243 Langenbrettach

¡ 07139 / 93 62 33 9

Die Mode-Alternative zur Stadt. Am Marktplatz
Müllers! R

Oedheim

www.muellerswelt.de

Unser Geschenk für Sie:
10€ zusätzlich

Auf Ihren reduzierten oder regulären Einkauf
ab 50€. Bis 30.12.2017. Anzeige mitbringen.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Weihnachtspreise in Oedheim:
Viele Artikel 20%-50% reduziert

Das Steiner Waldhaus hat still und leise

am 13.12.2017 seine Türe geöfnet.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie

als unsere Gäste in unseren neugestalten

Räumen willkommen heißen dürfen.

Liebe Gäste,
wir haben am 25.12. und 26.12.17 jeweils

von 11:00 Uhr bis 15:30 Uhr

für Sie geöfnet und bieten Ihnen

ein Weihnachtsmenü an.

Um Reservierung wird gebeten.

Ihr Steiner Waldhaus-Team

Inh. Daniel Knappik
Kressbachstraße · 74196 Neuenstadt - Stein a. K.

Tel. 06264/7402 · E-Mail: steiner.waldhaus@gmail.com

Ab sofort sind wir zu folgenden Öfnungszeiten für Sie da:

Mittwoch–Samstag, 17–23 Uhr · Sonntag, 11–21 Uhr
Küche schließt eine Stunde vor dem Feierabend

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Wir danken für Ihr Vertrauen und wünschen

Frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr

Ihre Hofmetzgerei Friedrich Hack

Von 02. bis 10.01.2018 machen wir Urlaub.

www.hofmetzgerei-hack.de
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)

Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung

• Innenhüllen

• Ölumlagerung

• Tankreinigung

• Instandhaltung

• Modernisierung

• Ein- und Ausbau

• neue Tanksysteme

• Wa ssertankumrüstung

• TÜV-Mängelbeseitigung

• Industrieanlagen& Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Ein frohes
Fest

und ein gut
es neues

Jahr wünsc
ht Ihnen

Urlaub vom 24.12. - 31.12.2017

Allen unseren Mitgliedern und Kunden wünschen wir besinnliche
und frohe Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute.

Tel.: 07946 8789
www.vb-hohenlohe.de

Gst. Langenbeutingen

Frohe

Weihnachten!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, das Sie uns 2017 entgegengebracht
haben.Wir freuenuns darauf, auch 2018 für Sie da zu sein.

Die Nussbaum Stiftung wünscht frohe

Weihnachten und für 2018 Gesundheit

und ein friedliches Miteinander.

Wir bedanken uns bei allen Menschen,

die sich 2017 ehrenamtlich engagiert haben.

»Denn die größten

Menschen sind diejenigen,

die anderen Hofnung

geben können.«
Jean Jaurèz, frz. Politiker

Wir bedanken uns auch bei allen, die 2017 mit ih-

rem Engagement und ihrer Spende die Arbeit der

Nussbaum Stiftung unterstützt haben.

Gemeinsam können wir viel bewegen.

Gemeinsam können wir die Heimat stärken.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH

Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

www.nussbaum-stiftung.de

S T Ä R K E N
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S T Ä R K E N
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Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Ihr kompetenter Volkswagen Partner

Rudolf-Diesel-Str. 1, 74613 Öhringen
Telefon 07941 9230-0

Züttlinger Str. 36, 74219 Möckmühl
Telefon 06298 92704-0

www.autohausochs.de

. . . eine schöne Weihnachtszeit
und kommen Sie gut

ins neue Jahr ăāĂ8!

Wir bringen die Zukunft in Serie.

Überzeugt. Von Anfang an.

Der neue T-Roc.

Frohe

Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr
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NEUER KURSBEGINN:
Mittwoch, 17. Januar 2018

Tel. 07139 8660

Mobil: 0172 6261386

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

ENERGIE
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